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Unsere heutige Abendausgabe umfaßt iukl.

Unterhaltungsblatt Nr . 89 acht Seite «.
Das UrrterhaltungSblatt enthält :

„Vom Schloß zum Mausoleum .
" (Jllustr . ) — „Eedenkblatt .

" Gedicht.
„Erotzherzog Friedrich , ein Freund der Kunst .

" Von Dr . Hans Thoma -
Karlsruhe . — „Eroßherzog Friedrich von Baden und die Volksbild¬
ung .

" — „Veränderungen in der deutschen Diplomatie .
" (Jllustr . )

— „Zum 70. Geburtstag des Geh . Oberregierungsrats Miehner .
"

(Mit Bild . ) — „Adolf Furtwängler f .
“ (Mit Bild . ) — „Rätselecke .

"

Badische Chronik .
# Karlsruhe , 13 . Oft . „ Eine Schmähung des Katholizismus ."

Unter «dieser Ueberschrift schreibt die „ KÄnische Zeitung " : Der ent«
lcrssene 'badische protestantisch Prcdigsr Gottfried Schwarz erwirbt sich den
traurigen Ruhm , von r« « n die Bestrebungen auf ein friedliches Zu¬
sammenleben der beiden Konfessionen durchkreuzen zu wollen. In einer
von den häßlichsten, kaum wiederzugebencken Anwürfen gegen die Ein»
■ richtungen ider kaltholischen Kirche strotzeniden Flugschrift behandelt er
unter der geschmacklosen Ueberschrift „ Das Götzenftst in Metz " den letzten
eucharistrschen Kongreß. Mr geben der ,, 'Äernmnia "

, die einig« der
maßlosen Beschimpfungen abdruckt, in ihrer Beurteilung ganz recht ,
daß jeder halbwegs anständige Mensch , — gleichviel welcher Konfession
— nur mit Empörung der Verhöhnung dessen , was Millionen deutscher
Staatsbürger das Höchste und Heiligst« ist , lesen kann. Der glücklicher¬
weise nicht häufige Fall wird aber hoffentlichdazu beitragen , das Wirken
evangelischer und katholischer Kreise auf Besserung des gegenseitigen
Berstänckniisses und Verhältnisses zu unterstützen ; führen jedoch gerade
Borkommnisse , wie das besprochene , an denen niemand achtlos vorüber¬
gehen kann , die Frevelhaftigkeit konfessioneller Verhetzung deutlich vor
Lugen .

iE Blankenloch , 14 . Oft . Der liberale Bolksverein Hielt gesternim Gasthaus „zur Krone" seine Monatsversammlung ab . Der Vor¬
stand, Herr Hauptlehrer Braust eröffnete die sehr zahlreich besuchte Ver¬
sammlung und gedachte des verstorbenen Großherzogs Friedrich. Hier¬
auf hielt Herr Rechtsanwalt Tr . Heinsheilftrr ' fä& 'Wtt &ffffjp ' ' 'elttwr
Wortrag über „ Großherzog Friedrich I . in der Geschichte"

. Herr Heins -
heimer erntete für seinen sehr hrrchintereffantenVortrag reichen Beifall .
Zum Schluffe gedachte Herr Rcgierungsrat Jacob in schönen Worten
unseres jetzigen Großherzogs Friedrich II . und schloß mit einem Hoch
auf denselben , in das die Versammlung begeistert einsttmmte.* Mannheim , 14 . Oft . Zwischen Benz u . Co., Rheinische
Gasmotorenfabrik A .-G . und den Süddeutschen Automobil¬
werken G . m. b . H . in Gaggenau kam eine Vereinbarung zuStande , wonach Benz u . Co . sämtliche Anteile der Gaggenauer
Gesellschaft im Betrage von 350 000 Jl gegen Hergabe ihrer
Aktien im gleichen Betrage übernehmen . Der bisherige Ge¬
schäftsführer der Süddeutschen Automobilwerke G . m . b . H „
Herr Georg Wiß , tritt in den Vorstand von Benz u . Co. Rhei¬
nische Gasmotorenfabrik A . -G . ein , behält aber die Leitung der
Gaggenauer Gesellschaft außerdem bei.

•'sy. Mannheim , 14 . Oft . Am 11 . d . Mts . , vormittags kurz nach
11 Uhr , erlitt der 24 Jahve alte Mwpe Schlosser Eugen Weitgenannt
von Sandhofen in der Bvnzschen Motorenfuckrik , Waldhofftrahe hier ,
dadurch euren Unfall, daß beim Zlckstellen eines in schneller Gangart be¬
findlichen Auitomobilmotvrs das Schtvungrad in 4 Stücke zersprang und

eines derselben im Gewicht von 3 Kg. dem Weftgenannt an die rechte
Bvustsefte flog. Er erlitt hierdurch so schwere innere Verletzungen, daßer mittels Sanitätswagens in doS allgemeine Krankenhaus verbracht
werden mußte . Er verstarb daselbst Nach seiner Einlieferung . — Die
Ausstellung war gestern von 54 000 Personen besucht, darunter waren
8500 TageSkarien-Jnhaber . Die Fischerei -Ausstellung war von 7000
Personen besticht.

Friedrichsfeld (A . Schwetzingen), 13 . Okt. Auf bis jetzt
noch unaufgeklärte Weise brach gestern nacht zwischen 12 und
1 Uhr in der Scheune des Schuhmachers und Landwirts Gg .
Jak . Jung ein Schadenfeuer aus , das die Scheune und die darin
befindlichen Vorräte trotz rascher und tatkräftiger Hilfe der Frei¬
willigen Feuerwehr und der Fabrikfeuerwehr der Deutschen
steinzeugwarenfabrik völlig in Asche legte . Der Gebäudeschaden
wird auf ca . 3000 Mark und derjenige an Fahrnissen auf ca.
800 Mark geschätzt . Der Beschädigte ist versichert.* Reihen (21 . Sinsheim ) , 13 . Okt. Gestern mittag zwischen
2 und 3 Uhr fiel das 11 Jahre alte Töchterchen des Maurers
Feil von hier beim Holzlesen , indem sie einen dürren Ast vom
Baum reißen wollte , so unglücklich in einen Baumstumpf , der
dem Kind den Leib etwa 10 Zentimeter weit aufschlitzte, daß die
Därme herauskamen . Herr Dr . Fischer -Sinsheim legte einen
Notverband an und ordnete die Ueberführung der bedauerns¬
werten Kleinen in die Klinik Heidelberg an . Den Eltern wendet
sich allgemeine Teilnahme zu.

Ü5 Pforzheim, 14 . Oft . In vergangener Nacht kamen auf der Bahn¬
hof- nnd der Calwerstraße Ausschreitungen vor, bei denen auch zum
Messer gegriffen wurde . Aus der Bahnhofstraße mißhandelten gegen
10 Uhr zwei Metzgerburschen , namens Gottlieb Auer und Christian
Krauß , den Bäcker Hermann . Kasper und den Spengler Louis Haupt , so
daß die beiden Verletzten ins Krankenhaus gebracht werden mutzten.
Dem einen wurde ein Stück aus der Oberlippe heransgeschnitten , wäh¬rend im übrigen die Verletzungenglücklicherweise nicht so gefährlich waren,als sie bei der Größe der verwendeten Werkzeuge, darunter ein Dolch-
mesfer hätten ausfallen können , Auer und .Krauß wurden verhaftet . —

iittT1^ 14 Uhr cmfdär Calwerstraße . Dort
versetzte nach vorousgegangsnem Wortwechsel «in gewisser Otto Holz¬
hauer 'hem 23 Jahre alten Zimmermann Karl Pfau Stiche in den linke«
Oberarm und in die linke Seite . Auch dieser Verletzte wurde ins Kran¬
kenhaus gebracht , während der Stecher noch nicht festgenommen werden
konnte .

tfb Eisental (A . Bühl ) , 11 . Okt. Ter allgemeine Herbst aus
hiesiger Gemarkung beginnt am Dienstag den 15 . d . M .

~ Todtnau , 13 . Oft . Heute abend vor 8 Uhr wurde in südöstlicher
Richtung großer Feuerschein bemerkt . Näheres fehlt . Nach Erkun¬
digungen soll es im Lenzkircher Bezirk gebrannt haben.

GerichtszeitlinK.
A Karlsruhe , 14 Oft . ( Schwurgericht. ) 1. Körperverletzung mit

nachgefolgtem Tode . Die Schwurgerichtsfeffion für das 4 . Quartal
1907 nahm heute vormittag 9 Uhr ihren Anfang . Vor Eintritt in die
Verhomdlung des ersten Falles gab gemäß den Bestimmurrgen der Straf -
pvozeßoxdnung der Vorsitzende , Lwnckgerichtsdivektor Frhr . von Rüdt ,
den Geschworenen eine eingehende Belehrung über 'deren Rechte nnd
Pflichten bei Ausübung ihres RichtevanrteS . Darnach wurde die Ge¬
schworenenbank gebildet, die für beide aus der heutigen Tagesordnung
vorzeichnctein Fälle bestehen bleibt. Vergehen gegen Leben und Gesund-

Eifenhahttervcrfammlung in Heidelberg.
— Heidelberg, 14 . Okt . Die auf gestern mittag in der Turnhalle

am Klingcnteich seitens der Bezirksobmannschaft Heidelberg einbe -
rufene Eisenbahnervevsammlung war von den Mitgliedern der Ob¬
mannschaften Lauda , Seckach, Ebevbach , Rappenau (Saline ) , Langen¬
brücken und Wiesental , sowie von Heidelberg I und II sehr zahlreich
besucht . Erschienen waren auch die Herren : Oberbürgermeister Dr .
Wilckens, Professor Rohrhurst , Profeffor .Quenzer , Hauptlehrer Ihrig
und Expedient Pfeiffle .

Herr Bezirksobmann Kamuf eröffnete , wie das „ Hdlbg. Tagbl .
"

schreibt, die Versammlung , indem er zunächst seinem Danke für das ein¬
mütige Eintreten der Abgeordneten aller Parteien für die Wünsche der
Eisenbahner aus dem letzten Landtage Ausdruckverlieh . Sodann erteilte
er das Wort dem Verbandsvorsitzenden Müller - Karlsruhe zu seinem an -
gckündigten Referat : „ Die Aufgaben des Verbandes und seine Be¬
strebungen "

. Dieser bot ein Bild der Lage der Eisenbahner in ftühererund jetziger Zeit . Er anerkannte , daß endlich die Wünsche der Eisen¬
bahner um Besserstellung vor 2 Jahren im Budget Beachtung gefunden.Ein großer Teil seiner Rede behandelte die neue Lohnordnung und die
Dienstanweisung. Redner beklagte , daß die eingetretene Befferung durch
einseitige Maßnahmen wieder illusorisch gemacht worden sei und belegte
diese Behauchung mit drastischen Beispielen. Im weiteren Verlauf seiner
gut durchdachten Rede anerkennt er auch das einmütige Bestreben der
Abgeordneten aller Parteien , hierin Wandel zu schaffen . Der Berichtbes Abg. Dr . Wilckens anläßlich der Beratung des Eisenbahnbudgets
auf dem letzten Landtag sei ein Meisterwerk ersten Ranges gewesen .
Redner bemängelt ferner , daß an Stelle der Organisationen , die dochdas Material gesammelt hätten , die Arbeiterausschüffe gehört würden.Er verlangt , daß die Ausschüffe mindestens einmal im Jahr zu einer
Plenarversammlung zuscrmmengerufen werden , auf der dann die ein¬
schlägigen Wünsche näher präzisiert und der auch ein mitberatendes
Recht eingeräumt würde . Dos weiteren besprach er auch die Ver¬
hältnisse in der Betriebskrankenkaffeund deren Rente . Für jüngere Ar¬
beiter sei sehr viel, für ältere so gut wie nichts geschehen . Er verlangt ,
daß die in diesem Punkte geäußerten Wünsche nicht durch Ministerial -
berfügung abgetan , sondern dem Landtage zur Begutachtung vorgelegt
würden . In Württemberg und in der Schlverz seien die Verhältniffe be¬
deutend besser. Des weiteren hatte Redner noch Wünsche in bezug aufden Ablösdienst, Rcscrvehcizcr, Salinenarbeiter , Volksbildung und Ar-
beiterkammer usw .

Nach ibm sprach Herr Verbandssckretär Heini , dessen Ausführungen
stch zur Hauptsacke mit denen seines Vorredners deckten. Der Ge¬
kannte verbreitete sich außerdem über die Gründe , welche beinahe zukurem Eisenbahnerstreik geführt hätten . Redner ftreifte auch die

Italiener - Frage , die zu unhaltbaren Zuständen geführt hätte . Ferner
gab Redner eine Blutenlese verschiedener Wirkungen der neuen Bahn¬
ordnung und verlangt schließlich entweder Staffelisierung oder Tarifie¬
rung der Lohnskala.

Wg . Oberbürgermeister Wilckens konstatierte zunächst mit Befriedi¬
gung, daß dasjenige, was der letzte Landtag zugunsten der Eisenbahn¬
arbeiter beschlossen, heute deren Anerkennung gefunden habe. Ohne
Unterschied der Parteien hacke derselbe die wirtschaftliche und soziale
Lage der Eisenbahner zu bessern gesucht , und einstimmig sei die von
der Gnoßh . Regierung vorgeschlagene ISprozentige Aufbesserung des
Personals , die einen Aufwand von etwa 1 % Millionen Mark verursacht
habe, genehmigt worden. Es habe auch in der Kammer Uebereinstim-
mung darWer bestanden, daß damit kein endgültiger Abschluß der Sache
eintreten solle , und man werde auch auf dem nächsten Landtage weitere
Verbesserungen der Vevhältniffe der Arbeiter zu erreichen suchen . In
der Volksvertretung habe auch schon das letztemal Einverständnis dar¬
über obgewaltet, daß in bezug auf Arbeits - und Lohnregelnng eine
stärkere Fühlung zwischen der Eiseniahnverwaltung und den Arbeitern
im beiderseitigen Interesse dringend erwünscht sei und daß es sich emp¬
fehle, die Arbeiterausschüffe draußen in den Bezirken zu größeren
Gruppen zu vereinigen und häufiger zu hören , sie aber auch ab und zuin Karlsruhe zu versammeln, damit die Zentralverwaltung mit den Ver¬
tretungen der Arbeiter unmittelbaren Kontakt behalte . Desgleichen seien
die Parteien schon während des Landtags 1906 darüber einig gewesen ,
daß >die Leistungen der Arbeiterpensionskasfe gesteigert werden sollten.
WaS die neue Lohnordnung für die Arbeiter des Eisenbahnbetriebs an¬
gehe , so werde dieselbe jedenfalls auf dem bevorstehenden Landtag zum
Gegenstand eingehender Erörterungen zwischen Budgetkommiffion und
Regierung gemacht werden müffen . Redner müsse sich bis dahin sein Ur¬
teil Vorbehalten . Doch könne er jetzt schon sagen, daß der Landtag es
aller Voraussicht nach nicht billigen werde , wenn in der Tat eine Reihe

von Lohnaufbefferungen dadurch wieder illusorisch gemacht werde , daß
man andere Bezüge der Arbeiter beschneide, oder wenn die älteren Ar¬
beiter zu kurz kämen . Auch die anderen , heute vorgebrachten Be¬
schwerden der Arbeiter würden dann sorgfältig geprüft werden . Es
gelte dies insbesondere auch von den Beschwerden über -die neue Dienst¬
weisung und über die Verwendung von Italienern bei der Eisenbahn -
Unterhaltung , sowie von den anscheinend nicht völlig unberechtigten
Klagen über die Berhältniffe in Basel. Daß im übrigen das Bestreben
der Volksvertretung darauf abziele , die Lage unseres Eisenbahnperso¬
nals , das seinen schweren , vielfach gefahrvollen Diensr mit Eifer und
Pikichttreue versehe , zu heben , könne ohne weiteres behauptet , werden.
Lft : i . . .n sich namentlich auch als Freund der Arbeitskammern ,
•:7 ~ «' um die Reichsgesetzgebung auf diesem Gebiete versagen sollte,

Heft beherrschen die jetzige Schwurgerichtsdayumg. Reben einigen Fällen
wegen Sittlichkeitsverckrechen hacken die Geschworenen in mehreren An»
Wagen wegen Körperverletzungmit TockeSsolge und in einer Anklagesache
wegen Totschlags die Entscheidung zu fällen. Im ersten Falle , mit dem
sich das Schwurgericht zu befassen hatte, war der 30 Jahre alte Land/
Wirt Friedrich Höpfinger aus Weingarten wegen Körperverletzung mit
nachgefolgtem Tode anyeWagt . Die Großh. Staatsanwaltschaft vertritt
in dieser Sache Staatsanwalt Baumgartner . Die Verteidigung deS An»
geschuldigten führte Rechtsanwalt Dr . Sanders . Dem Angeklagten war
zur Last gelegt, daß er aan Abend des 25. August ds . Js . zu Weingarten
seine « 22 Jahre alten Bruder Heinrich in der gemeinschaftlichenSchlaf -
stucke des elterlichen Hauses am Halse packte , auf ein Bett drückte und
beinahe eine visrtel Stunde würgte, so daß dieser unter seinen Händen
erstickte. Der Angeklagte stammt aus einer großen, kinderreichen Fa¬
milie . Nachdem er die Schule verlassen , arbeitete er zunächst bei seine»?
Vater im landwirtschaftlichen Betriebe und ging später in sine Fabrik .
Im Jahre 1895 starb sein Vater und er übernahm als der älteste Sohn
das elterliche Anwesen . Von da an widmete Höpfinger sich wieder ganz
der Landwirtschaft. Er gack sich der Sache mit Fleiß nnd Energie hin ,
um 'die Schulden, die der Vater hinterilaffen hatte , tilgen zu Rinnen. ES
glückte ihm -das auch ; nach einigen Jahren kam die Familie Höpfinger
wieder in bessere Verhältnisse und es ging, als auch die jüngerem Bruders
in iber Fabrik Geld zu verdienen begonnen, allgemein vorwärts . Bei
einer solch befriedigenden Situation sollte man annehmen , daß in ider
Familie Höpfinger Harmonie unter den Angehörigen geherrscht nnd ein
Gefühl der Behaglichkeit eine ständige Stätte gefunden hätte . Das war
leider nicht der Fall . In iden Adern der Brüder Höpfinger flieht ein
heißes Blut . Sie sind leicht ervsgckwr -und neigen zum Jähzorn . Sa
kam es, daß öfter zwischen ihnen Streitigkeiten entstanden . Besonders
Heinrich Höpfinger gab Anlaß zu Zwistigkeiten , da er geigen ssine Mutter
sich rech( nch ckenphm und bei jeder Kleinigkeit , die ihm nicht paßte , zu
Händeln anfing . Am Abend des 25. August kam der Angeklagte gegen
11 Uhr nach Hause. Er War infolge einer etwas ausgedehnten Bierreise
von jenem Sonntag nachmittag angetrunken und in dieser Stimmung
leicht reichar . Das Unglück wollte es , daß Heinrich sich schon zu Hause
befand , und , obwohl er bereits nn Botte lag , mit Friedrich in Wort¬
wechsel geciat. Dieser Streit wurde immer heftiger. Plötzlich sprang
Heinrich aus dem Bütte und faßte d̂en Augeschuldigten am Halse. Dieser '
packte nun seinerseits den Heinrich an der Gurgel , drückte demselben auf
das Bett nieder und würgte ihn so lange, bis er sich nicht mehr rührte .
Der Angeklagte hatte fest zugsgriffen und seinen Bruder derart strangu¬
liert , daß dieser nach kurzer Zeit jeden Wcherstcmd aufgack . Tro ^ ieutz
würgte er den Heinrich noch weiter nnd führte so den Erstickungstod des¬
selben herbei. Ter Angeklagte gack 'die Tat zu . Er erWärte aber , daß er
sich nicht mshr an alles erinnern könne . Er hübe mit seinem Bruder
Streit bekommen , weil dieser ihm gesagt habe , er werde zu Hause nichts
mehr Hergecken . Hätte Heinrich ilhn nicht angegriffen , wäre nichts
weiter vorgefallen. Dadurch, daß sein Bruder gegen ihn tätlich gewor¬
den, sei er in einen solchen Zorn hinüingsvaten, daß er nicht mehr ge¬
wußt habe, was er tue . Er hacke seinem Bruder nichts antun wollen,
nie die Absicht gehabt, ihn zu Men . In der Zeugeneinverrrahme fanden ,
'die Vorgänge der schauervollen Tat , wie sie Gegenstand der Anklage bil¬
deten, ihre Bestätigung. Der Angeklagte wurde allgemein als ein
braver und fleißiger Mensch geschildert . Das gleiche Lob konnte dem
getöteten Heinrich nicht ausgestellt werden. Er wurde als ein leicht¬
lebiger Bursche bezeichnet, der viel im Wirtshaus verkehrte.

An die Geschworenen waren drei Fragen zur Beantwortung gestellt.
Eine Schuldftage wegen Körperverletzung mit nachgefvlgtem Tode, eine
Frage nach mildernden Umständen und auf Antrag des Verteidigers eine

im Wege der Landesgesetzgebung werde schaffen müffen, und ermahnt
die Arbeiter schließlich nah , der Volksvertretung Vertrauen entgegen¬
zubringen . Allerdings sei nicht alles auf einmal zu erreichen. Doch
sei in unseren Arbeiterverhältniffen ein rtappenweiser vernünftiger
Forffchritt unverkennbar, und hoffentlich werde auch der nächste Landtag
aus diesem Gebiete weitere Verbefferungen bringen.

Diese Ausführungen erregten große Freude. Herr Bezirksobmann
Kamuf schloß sodann mit Worten des Dankes die sehr anregend ver¬
laufene Versammlung.
Versammlung de» Verbände» der deutschen Inden .

— Frankfurt a . M ., 13 . Okt . (Tel . ) Ueber 400 Delegierte deS
Verband cs der deutschen Juden hatten sich heute hier ver¬
sammelt , um als Vertteter der gesamten deutschen Judenhcit die Fragen
zu besprechen , die mft 'den Interessen 'der deutschen Inden in engerer Ver¬
bindung stehen . T -en Vorsitz über die mehr als tausendWpfige Versamm¬
lung führte Justizrat Dr . Lachmann-Bcrlin . Nach einigen BegrüßungS -
ausprachsn wurde sin HuldigungSitelsgramman den Kaiser abyosomdt .

Hieraus erstattete Justtzrvt Lachmann den Geschäftsbericht, der in
knappen Zügen das gewaltige Arbeitspensum der einzelnen Kommissionen
schilderte . Das erste Referat hielt Herr Geheimer RcgierungSrrtt Pro¬
fessor Dr . Cohen - Marburg über das Thema : Religiöse Postulate . Einem
hochinteressanten Vortrag gab Professor Martin Philippsen -Berlin , der
über : „Staatsinteresse und Judenpolitik" sprach . Hierzu gack Rechts¬
anwalt Dr . Max Loeb- Mainz das Korreferat . Schließ¬
lich nahm die Versammlung einstimmig die folgende Re¬
solution vor : Die Hauptversammlung des Verbandes der Deutschen
Juden erklärt : Die durch Rcichsgesetz und Verfaffung gewährleistete
Gleichberechtigung der deutschen Staatsangehörigen jüdischen Glaubens
wird sowohl im Heere wie bei der Besetzung öffentlicher Bemter fort¬
dauernd verletzt . Der Verband wiederholt seine Forderung endlicher
Durchführung der Gleichberechtigung im Reich und in den Einzelstaaten .
Er fordert dies auch im Jntereffe des Staates selbst, deffen Daseinsbe¬
rechtigung und wesentliche Aufgabe in dem Schutz und der Aufrechterhal¬
tung von Recht und Gesetz besteht» Der Verband erhebt Widerspruch
dagegen, daß durch Gewährung staatlicher Vorteile eine Belohnung des
Glaubenswechsels erfolgt. Der Verband erblickt eine Kränkung auch der
deutschen Juden in der Ausweisung von Ausländern nur wegen ihres
Bekenntnisses zum Judentum und in der fast ausnahmslosen Richt-
gewährung der inländischen Staatsangehörigkeit an Ausländer jüdischen
Glaubens . Der Verband fordert , daß , entsprechend den Grundsätzen deS
nwdernen Staatsrechtes , der Staat , soweit er den Religionsgemein¬
schaften Berücksichtigung und Förderung gewährt, diese der jüdischen
Religionsgemeinschaft in gleichem Maße wie den christlichen zuteil
werden lasse.



Schuldfrage wogen fahrlässiger Tötung . Der StawtSanwcckt richtete an
die Geschworenen den Antrag , die erste Frage und . da die Tat des Ange¬
klagten eine rasche, ungebändigter Leidenschaft entsprungen sei, auch die
Anette Frage zu bejahen. Die Verteidigung vertrat die Auffassung, daß
ß sich im vorlieglnden Falle MN eine Noltvehr handle und beantragte

die Freisprechung das Angeklagten. Höchstens könne eine fahrlässige
Tötung vorhanden sein und dann dürfe nur die dritte Frage bejaht
werden. Die Geschworenen gaben ihren Wahrspruch nach dem Anträge
des Staatsanwaltes ab , worauf der Angeklagte zu einer Gefängnisstrafe
den 1 Jahr , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft, verurteilt wurde.

Nachklänge zum Tode Grotzherzog Friedrichs .
-2 . Karlsruhe , 14. Okt. In dem stimmungsvoll dekorierten Saale

der Gesellschaft Eintracht veranstaltete gestern mittag der hiesige Jn -
strumentalverein eine Trauerfeier zum Gedächtnis des Grotzherzogs
Friedrich Auf dem Podium war zloischcn frischem Grün die Büste des
verstorbenen Fürsten ausgestellt, Flambcrmx brannten zwischen Lorbeer¬
bäumen . Die Mitglieder des Vereins und die der „Eintracht " hatten
sich sehr zahlreich eingefunden. Händels ergreifendes „Largo "

, vorge¬
tragen vom Vereinsorchester unter Leitung des Herrn Direktor Münz ,leitete die Feier ein . Alsdann brachte Frl . Thilla Meyer - Kageneck das
tiefe Empfindung offenbarende „Ave verum oorpus " von Mozart in
feinsinniger Weise wrd guter Ausarbeitung zu Gehör , und erwarb sich
erneut die Gunst der Anwesenden, deren sich auch Frl . Elsbeth Goetz
( Harfe ) mit der Wiedergabe einer Gounod'

schen Meditation über ein
Präludium von Bach zu erfteuen hatte . Die Gedächtnis¬
rede auf unseren unvergeßlichen Grotzherzog hielt an Stelle des durch
einen Trauerfall verhinderten Herrn Geh . Rat Wendt , Herr ProfessorDr . R . Goldschmit . In gro-tzzügiger Weise schuf der Redner ein Lebens¬
bild GrotzherzogFriedrich I . Er betonte nicht allein das politische Wir¬
ken des Landesfürsten, sondern auch seine Eigenschaften als Mensch , seineGüte und Liebe , überall helfend einzugreifen . Auf allen Gebieten hat
ja Grotzherzog Friedrich mit glücklicher Hand eingegriffen und da dürfen
wir auch nicht vergessen , wie freundlich und unterstützend er auch der
Kunst gegenüber gestanden ist . Jedem Moment auf diesem weit-
umfassenden Felde hat er herzliche Sympathien und reiches Verständnis
entgegengebracht und besonders gerade der Musik . Wir haben hierdie schönsten Früchte reisen sehen , und es wird in diesen Tagen wohl
weitere Gelegenheit gegeben sein, den einen oder anderen Punkt , was
unter des verewigten Fürsten Zeit auch auf diesem Gebiete Schönes
geleistet worden, besonders zu betonen. So hat auch mit Recht der
Jnstrumentalverein mit seiner gestrigen, würdigen Feier , die mit dem
Ehopin'

schen Trauermarsch wirkungsvoll schlotz , eine Dankesschuld abge¬
tragen .

-1. Offenburg , 13. Okt. Heute vormittag 11 Uhr versammelten
sich auf Einladung des Stadtrats die Beamtenschaft, das Offizierkorpsund ein großer Teil der hiesigen Bürgerschaft zu einer Gedächtnis¬
feier für den hochseligen Großherzog Friedrich I . Der große Union¬
saal vermochte die Trauergäste kaum zu faffeu . Inmitten eines
Blätterwaldes von Palmen und Lorbeerbäumen erhob sich das Posta¬ment mit der Büste des hohen Verewigten , zu Füßen das umflorte
badische Wappen mit der Krone, über dem Haupt das eiserne Kreuz.Der ganze Saal war sinnig und stimmungsvoll dekoriert. Eingeleitetwurde die Feier durch die ergreifenden Weisen des Richard Wagner -
schen Trauermarsches aus der „Götterdämmerung ", vorgetragen vonder Kapelle des hiesigen Infanterie -Regiments Nr . 170 unter Leitungihres Dirigenten , Herrn Höpner. Als die ernsten Klänge verrauschtwaren , brachte der Männergesangverein „Konkordia" das Lied „Es istbestimmt in Gottes Rat . . .

" zum Vortrag . Hierauf hielt Herr Land¬
gerichtsrat Kraus die Gedächtnisrede. In gewählten Worten schil¬derte er Grotzherzog Friedrichs Leben und Wirken, hauptsächlich drei
Abschnitte hervorhebend: Grotzherzog Friedrich als Prinzregent , die
Osterproklamation von 1860 und des Grotzherzogs . Verdienste um
Deutschlands Einigung und Erstarkung . Tiefer Ernst lagerte auf den
Gesichtern, und bewegten Herzens verließen die Teilnehmer die stim¬mungsvolle Feier , nachdem ste mit stiller Wehmut im Herzen noch den
tiefergreifenden Akkorden von Händels . Largo gelauscht hatten .

Aus der Residenz .
Karlsruhe . 14. Oktober .

% Verkehr mit Kraftfahrzeugen . Die für das ganze Reich be¬
stehenden Polizeivovschriften über den Berkehr mit Kraftfahrzeugen auföffentlichen Wegen werden wahrscheinlich schon in der nächsten Zeit eine
Ergänzung erfahren . Nach der „ Voss. Ztg ." steht die staatliche Ein¬
führung von Fahrtgeschwindigkeitsmeffern für Kraftwagen bevor. Die
Messer muffen die Geschwindigkeit auch außerhalb des Wagens befind¬lichen Personen und bei Dunkelheit deutlich erkennen lassen.□ Arbeiterdiskuflionsklub. Am Dienstags 18. Oktober, abends halb9 Uhr, beginnt der Arbeiterdiskussionsklub in der öffentlichen Lesehalle ,Blücherstatze 20 seine öffentlichen Sitzungen . Die Reihe der Vorträgeeröffnet Herr HostheatLrbrMnMwg Dr . Karl Wollf, welcher einenUeberblick über das Leben und Wirken Lessings geben und dann das be¬deutendste Werk dieses Dichters , „Nathan der Weise"

, an drei auf¬einanderfolgenden Dienstagen erläutern wird Die Borträge werdenumsomehr Interesse finden , als in Bälde das hiesige Hoftheater „ Nathander Weise " zur Aufführung bringen wird . Ein gemeinschaftlicher Besuchder Vorstellung seitens der Vortragszuhörer ist geplant .
Beerdigung des Hofrats Maul .

] [ Karlsruhe , 14. Okt. Zu der Beerdigung des Samstag früh ver¬storbenen Direktors der Karlsruher Lehrerbildungs -Anstalt , HofratMaul , hatte sich heute nachmittag eine überaus große Trauerversamm¬lung in der hiesigen Friedhofkapelle eingefunden. Erschienen warenu . a . als Vertreter S . Kgl. H . des Grotzherzogs dessen FlügeladjutantMajor Seutter von Leutzen , der an dem Sarge des Entschlafenen einenKranz niederlegte . Ferner waren anwesend der Direktor des Oberschul-rats , Geh . Rat v . Sallwürk , Oberschulrat Rebmann , OberbürgermeisterSiegrist , Stadtschulrat Gerwig , stadt. Turninspektor Stehlin , zahlreicheVorstände und Lehrer hiesiger Schulen , Vertreter hiesiger und auswär¬tiger Turnvereine , sowie der akademische Turnverein Cymbria . Auchdie Seminaristen waren sämtlich erschienen , um ihrem Lehrer, der ihnenselbst bis in die letzte Zeit Turnunterricht erteilt hatte , die letzte Ehrezu erweisen. Die Trauerfeier in der Kapelle eröffnete der hiesigeLehrergesangverein mit denr Vortrag des Liedes : „Süß und ruhig istder Schlummer.
" Alsdann gab nach einem kurzen Gebet Herr Hof -Prediger Fischer die Personalien des Dahingeschiedenen bekannt. Hof¬rat Maul war am 14 . April 1828 geboren. Seine philologische Aus¬bildung erhielt er in Darmstadt , von wo er dann 1855 am Gymnasiumin Gießen als Lehrer der Mathematik und Naturwissenschaftentätig war .Schon vorher hatte er sich zum Turnlehrer ausgebildet . 1856 erhieltMaul einen Ruf nach Basel , wo er das dortige Turnwesen sowie das¬jenige in der Schweiz neugcstaltete. Für seine dortige erfolgreicheTätigkeit wurde er zum Baseler Bürger ernannt . Im Jahre 1869wurde Maul zur Leitung der in Karlsruhe neugegründeten Turnlehrer -bikdungsanstalt berufen und ihm die Aufficht über das ganze badischeSchulwesen übertragen . Hierin hat Maul die schönsten Erfolge erzielt .Schon seit einiger Zeit war der Verstorbene erkrankt ; das Ableben seinesgeliebten Landesfürsten gab dann d^ kfLeidenden den Todesstoß. Seiner

feindurchdachten Ansprache legte Mt Geistliche den Bibelvers aus 3.

Möses Kap . 23 Vers 28 „Dein Alter sei wie Deine Jugend " zu
gründe.

Nach einem kurzen Gebet wurde sodann der Sarg zn Grabe ge¬
tragen. Anher der überaus reichen Zahl von Kranzspenden, die schon
in der Kapelle an dem Sange niedergelegs worden waren , wurden auch
am Grade noch zahlreiche letzte Blumengrüße gespendet .

Die ersten Scheideworte am Grabe sprach OberschulratK-Divektor
Geh. Rat v . Sallwüick im Namen des Gnotzh. ObersckmlvatS . Redner be¬
tonte die großen, ersprießlichen Verdienste, die Hoftat Maul sich um das
badffche Turnwesen erworben habe. Die Dienste, die er diesem geleistet,
werde man immer dankbarst anerkennen . Ms äußeres Zeichen der Wert¬
schätzung und Liebe der badischen Schulen zu dem Verstorbenen legte der
Redner einen prachtvollen Kvanz am Grabe nieder . Weiterhin sprachen
der Präsident des badischen Turnlehrer -Vereins , und der Vorsitzende
des badischen PhilologenveveinS, Direktor der Höheren Mädchenschule
Keim , die ebenfalls schöne Kranzspenden niederlegten . Diesen schlossen
sich an die Vertreter der Lehrer und Zöglinge des Lehrerseminars I ,des badischen Reccklehrer-Bemins , des deutschen Turnlehrer -Vereins , der
Heidelberger, Straßburger , Mannheimer und Pforzheimer Turnlehrer -
Vereine, der Karlsruher Turngemeinde , des Ausschusses der Deutschen
Turnerschasten, des 9 . und 10 . Deutschen Turnkreises , der deutschen
Turnlehverschast, des Hessischen Turnlehrer -Vereins und der Tuvn-
lehrerbildun gsanftalt Tarmstadt , der schwäbischen Turnerschaft, des Karls¬
ruher und des Pforhheimer Turngaues , des Turnvereins Mannheim , der
Turnlehrerinnen , des Karlsruher Männerturnvereins , des Pfälzer -
Nordwest-Turngaues , des bayerischen Turnlehrer -Vereins , des Turn¬
klubs Karlsruhe , deS bayerischen Turngaues , des Turnvereins Baden-
Baden, des Madein . Turnvereins „ Cimbria "

, der Studenten -Ber -
bindung „Zshringia " "

, der Höheren Mädchenschule Heidelberg, des Bas¬
ler und Schweizer Turnlehrer -Vereins sowie des bayerischen Turnlehrer -
Vereins .

So war Kranz auf Kranz am Grabe niedergelegt worden, als
Zeichen der Liebe , Freundschaft und Hochachtung so vieler deutscher Ver¬
einigungen . Dann fielen dumpf die ersten Schollen auf den Sarg und
langsam löste sich die große Trauerversammlung von dem Grabe dessen,der allen so viel gewesen .

Theater , Kunst und Wissenschaft .
— Wien , 13 . Okt. (Tel .) Die amtliche „ Wiener Zeitung "

meldet die Ernennung des außerordentlichen Professors an der
Technischen Hochschule in Karlsruhe , Dr . Roland Scholl , zum
ordentlichen Professor der Chemie an der Universität Graz.

hd London, 14 . Okt. (Tel .) Der Ballon „Mammuth ",
der am Samstag vom Krystallpalast aufstieg , um einen neuen
Rekord aufzustellen , ist nach einem Telegramm aus Gotenburg
in Schweden gestern abend 6 Uhr dort gelandet . Der Ballon
hat damit die Aufgabe erfüllt , da er dadurch sämtliche bisherigen
Rekorde geschlagen hat .

— Gotenbnrg (Schweden ) , 14 . Okt. (Tel . ) Der Luft¬
ballon „Mammnth "

, der vorgestern vom Krystallpalast in Lon¬
don aufgestiegen war, passierte um 1 Uhr nachts dicht über dem
Mceresspiegl Skagcn und landete 8V? Uhr nachmittags bei
Amal am Wenersee. Die drei aufgestiegenen Personen haben
den Korb durch Herabgleiten am Schlepptau verlassen. Der
Korb ist stark beschädigt .

Vermischtes .
= Berlin , 14 . Okt. (Tel .) Erkrankt sind acht Personen

an Fleischvergiftung infolge Genusses von verdorbenem Gänse¬
fleisch .

— Frriberg i Sachsen, 13 . Okt . Im nahm Caeniiners -
walde hat der dortige Hilfslehrer Reichel seine Geliebte , eine
Tochter des Eastwirtschaftsbcsitzers Goehler und dann sich selbst
erschossen. (Frts , Z .)

— N risse , 14 . Okt. (Tel .) Gestern nachmittag war der
Tischlermeister Schmidt mit Wachsabkochen beschäftigt. Die
Masse kochte über und geriet in Brand . Die Kleider des
Schmidt , sowie die der Frau fingen Feuer . Beide erlitten so
schwere Brandwunden , daß der Tod heute nacht bezw. heute
früh eintrat .

— Krefeld, 13 . Okt. Die hohen Fleischprcise veranlassendas Publikum zu verschiedenen Maßnahmen . In dem Orte
Uedem haben sich kleinere Leute dazu vereinigt , wöchentlich ein
halbes Dupend Schweine zu schlachten . Das Pfund wird zu60 bis 65 Pfennig abgegeben . Das hat die Metzger veranlaßt ,den bisherigen Verkaufspreis um 10 Pfennig pro Pfund herab¬
zusetzen . tFrkf . Z . )

— Paris , 14 . Okt . (Tel . ) Ein Flügel des Hospitals von
Lans wurde in der verflossenen Nacht eingeäschert Das Feuer
war in der Zelle eines irrsinnigen Grubenarbeiters entstanden,
dessen Leichnam verkohlt aufgefunden wurde .

Telegramme ver „Bao. metic
— Berlin , 14 . Okt. Der Kronprinz hat den Wunsch ge¬

äußert , die Zivilvcrwaltung des Staates in umfassender Weise
kennen zu lernen . Ter Kaiser und König hat daher mit Aller¬
höchster Kabinettsordre vom 7 . d . M . die Genehmigung zur Be¬
schäftigung im Ministerium des Innern für ein Jahr unter Be¬
freiung des Kronprinzen von militärischer Dienstleistung wäh¬
rend dieser Zeit erteilt und die Einführung in die Geschäfte dem
Minister des Innern von Moltkc unter Billigung des von diesem
aufgestellten Geschöftsprogramms übertragen . Wie wir hinzu¬
fügen können, hat der Kronprinz seine neue Beschäftigung heute
übernommen .

hd Berlin , 14 . Okt . Wie von hier gemeldet wird , steht eine
Neubesetzung des westfälischen Armeekorps zum Winter bevor.
Als Nachfolger des kommandierenden Generals des 7 . Armee¬
korps, des Generals der Kavallerie Freiherrn von Biffing soll
der jüngere Bruder des früheren Kriegsministers , der Komman¬
deur der 11 . Division in Breslau , General von Goßler , aus -
ersehsn sein.

hd Oldenburg , 14 . Okt. (Tel .) Wie von hier gemeldet
wird, wurden von der Großh . Staatsregierung hundert Oester¬
reicher (Polen ) als lästige Ausländer ausgewiesen .

— Wien , 14 . Okt. Me die „Neue Freie Presse " meldet ,
erfolgt die Vorlage betreffend den Ausgleich am Mittwoch noch
nicht , weil infolge der Erkrankung des Kaisers die formelle
Borsanktion nicht eingeholt werden konnte . Die beiden Mi¬
nisterpräsidenten werden jedoch mit kaiserlicher Ermächtigung
den Parlamenten den wesentlichen Inhalt der Vereinbarungen

über den Ausgleich mitteilen . In der gestern im Ministerium
des Auswärtigen stattgefundenen Konferenz wurde ein Kou, .
promiß über die staatsrechtlichen Fragen des Ausgleichs , ins¬
besondere über die Frage des Abschlusses von Handelsverträgen
mit dem Auslande , erzielt .

hd London , 14 . Okt. Wie die „Tribuna " versichert, ist eine
Zusammenkunft zwischen König Eduard und dem Zaren ettti
fest beschlossene Sache . Die Entrevue wird in Kopenhagen statt ,
finden .

Das Befinden des Kaisers v»n Oesterreich.
— Wen , 14 . Okt. Die Meldung mehrerer Morgenblätter ,

daß Kaiser Franz Joseph gestern den Minister des Auswärtigen ,Baron v . Aehrenthal , in Audienz empfangen habe, ist unbe .
gründet , da der Kaiser außer der nächsten Umgebung auf An¬
ordnung der Aerzte niemand sprechen darf .

— Wien, 14 . Okt. Ueber das Befinden des Kaisers wird
gemeldet : Die letzte Nacht war ruhiger , der Kaiser erwachte später
als sonst . Ter längere Schlaf erfrischte den Monarchen . Die
Nachtruhe war einigemale durch Hustenreiz etwas gestört. Die
erhöhte Temperatur hielt bis in die frühen Morgenstunden an
ging aber morgens zurück . Als er sich aus dem Bette erhob ,wurde der Kaiser alsbald von dem Leibarzt Hertel untersucht.
Dieser fand den Zustand befriedigend .

Znr marokkanische« Angelegenheit .
= Paris , 14 . Okt. Oberst Boutegard vom 1 . Regiment

der Fremdenlegion ist in Casablanca eingetroffen , um dem Ge¬
neral Drnde als Adlatus zu dienen . Nach den jüngsten Nach-
richten zeigen sich Patrouillen der von Muley el Reschid ange¬
führten Hafidischen Mahalla bis 10 Kilometer von Casablanca.

hd Paris , 14 . Okt. Wie das „Echo de Paris " erfährt , wird
in ministeriellen Kreisen versichert, daß die spanische Regierung
auf Grund von Mitteilungen der französischen Regierung über
die jüngsten Ereignisse in Casablanca den Motor Santo Olalla
nach Spanien ziirückberufen würde . Die spanische Regierung
würde zwar erklären, daß sie mit den Diensten des Majors zu¬
frieden sei , daß er aber bei verschiedenen Gelegenheiten eilte
unglückliche Initiative ergriffen habe.

— Paris , 14 . Okt . Dem „Matin " zufolge erklärte Sultan
Abdul Asis im Gespräch mit einem englischen Journalisten , die
Kabylen würden erst nach Räumung Casablancas durch die Fran¬
zosen und Spanier sich vollkommen ruhig in der Schaujagegend
Verhalten. Danach bemerkte der Sultan : Mein Bruder Mulcy
Haftd macht mir wenig Sorge ; jetzt beschäftigt sich die Diplo¬
matie mit seinen Bestrebungen . Sollten die europäischen
Staatsmänner nicht mit ihm fertig werden , dann wird es für
uns immer noch Zeit sein, gegen ihn zu marschieren."

Ueber die Versuche, Maclean zu befreien , bemerkte der
Sultan : Die Bedingungen Raisulis sind mir ganz gleichgültig .
Die Hauptsache ist, daß ich Maclean bald wieder in meiner Nähe
habe._ _ J _

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd.
23 Bremen , 14. Okt. Angekommen am 12 . : „Bremen " in Genua,

„Prinz Heinrich" in Aden, „Kleist" in Hiogo ; am 13 . : „Roon " in
Shanghai . Passiert am 11 . : „Rhein " Dover ; am 12 . : „Großer Kur¬
fürst" Borkum Riff , „Friedrich der Große" Lizard , „Königin Lurse
Bellas , „Krefeld" Odessa -Quessant , „Aachen" Odessa -Quessant , „Sach¬
sen" Gibraltar , „Rhein " Lizard . Abgegangen am 11. : „Aachen" von
Antwerpen , „Hansa " von Savannoh ; am 12 . : „Tübingen " von Bre¬
merhaven , „Prinz Eitel Friedrich " von Algier , „Therapia " von Mar¬
seille , „Hohenzollern" von Neapel , „Friedrich der Große" von Cher¬
bourg .

„Guter Appetit ."
Es lohnt sich wohl der Mühe , bei zarten und schwächlichen

Kindern die Eßlust iniiiier rege zu halten , um den kleinen Körper
durch richtige Ncihrnngsznfuhr stetig zn kräftigen . Wie dies rasch
und sicher erreicht wird , schildert der folgende Brief:

Dresden , Löbtaueriirahe 98 , 11 . Nov . 1906 .
„Zu unserer großen Freude kann ich Ihnen mitteilen , daß unser,

Töchterchen Elisabeth jetzt sehr wohl und munter ist Das Kind war von
Geburt an recht schwächlich und wollte trotz bester Pflege absolut nicht ZU-

nehmen. Die Kleine war kaum acht Wochen alt, da machte
ich einen Versuch mit Scotts Emulsion , die ihr vorzüglich
bekam . Bei weiterm Gebrauch hat sie sich schnell gekräftigt,
ist frisch und munter und bei gutem Appetit und hat jetzh
mit neun Monaten, schon den vierten Zahn bekommen; auch
richtet sie sich auf und stellt sich auf ihre Beinchen."

(ga ) Otto Klaus und Frau
Worauf beruht nun das Geheimnis dieses Erfolges?

Einzig und allcin aut der unnmstvßlichen Tatsache , daß
für Scotts Emulsion ausschließlich der reinste Norweger
(Lofoten) Dampftran — der beste , der überhaupt für

Marke- d-mFis -! -- Medizintsche Zwecke erhältlich ist , — verwendet und im
SÄSTS Scottschen Verfahren zu einer rahmartigen äußerst
ichMangenehul schmeckenden Emulsion verarbeitet wird.

ScoN - ß'umlfi n mirD von uns anLfchließlich im groben verkauft unb hwar me lojtpri
Gewicht oder Mast , sondern nur in versiegelten Originalflaschen in Karton mrt unserer Schutz»
marke lFisa' cr mit dem Torscli ) Scott <* Bowne. G . m. b . H -. Frankfurt a. M .

Bestandteile: Feinster Medizinal-Lebertran 150,0 , prima Glyzerin ' v.tz unterpbo-pyorO-
saurer Kalk 4,8, nnterpöosphorigsaurrs Natron 2,0 , pulv. Tragant 3,0, feinster arav . iBuuum
Jralo . 2,o, bcftia. Wäger 129,0 , Alkohol 11,0. Hierzu aromatische Emulsion mit « tu»-,
Mandel- und Kaultheriaöi je 2 Tropfen . _

Sin *

Nur echt mit dieserMarte —demFischer

5517 -1 H

■ Hände . Km p^ KalM^ Borâ l
f 7, 10 ,20 -a. 60 Pf. K«1**;, d„b p» l'

Seife 50 Pf. Toie -Selte » Pt.
Spezialitäten der Firm » ,

u »i„plr.h Mac* ln M-n a._ P .

Geschäftliche Mitteilungen .
Für Hausfrauen bietet sich zurzeit hier bei H . Vieler, Parfümerie ,

Kaiserstratze 223 , sehr günstige Gelegenheit, billige Kerzen einzutaufen,
indem genannte Firma einen großen Posten beim Guß wenig beschä¬
digte „ Elektra-Kerzen" erworben holt und sehr billig abgibt . Der Ver¬
kauf dauert nur einige Zeit und achte man genau cms den Namen
„ Elektra-Kerzen"

, weil diese am hellsten brennen . 8582a
Die hohe Regierung hat auch in diesem Fahre die 16 . Straßburger

Pferde -Lotteric genehmigt und sind die beliebten 1 M . -Lose bereits zur
Ausgabe gelaugt . Trotz geringer Loszahl kommen 1200 Gewinne im
Gesamtbetrag von 39 000 M . , Hauptgewinn 10 000 M . zur Verlosung.
Die Ziehung findet bereits am 16. November statt. Lose sind bot der
Generalagentnr I . Stürmer , Straßburg i. E >, Langftvaße 107 und
allen Losverkaussstellen Zu haben . Nqh. besagen die Inserate . 8787a
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Nr. 478 Abendblatt . Montag den 14. Okt . 1907. Gadisrhe Dresse . Sette 3
Auszug aus den Standesbnchcr « Karlsruhe . I

Eheschließungen :
12 . £ ft . Berthold Kober von Odenhenn , Bahnarbeiter hier , mit

« rieda Berg von Oberschesflenz . Franz Unser von DLuggensturm , Bahn -
azbätez allda , mit Franziska Brenk von hier . August Kttmpf von Achern ,
Klechner hier , mit Luise Bartelmeß von Crailsheim . Karl Wunsch von
Forbacl' , Schlosser hier, mit Maria Dupper von Grumbach. Josef
Mutschler von Hechingen , Kangleiassistent hier , mit Berta Hirth Witwe
von Ncuhausen. Wilhelm Philippi von Usingen , Maschinensetzer hier ,
jnij; Johanna Dietsche von Mannheim . Wilhelm Dürr von hier ,
Schlosser hier , mit Karoline Fischer von Reutlingen . Franz Scherer
„on Mörsch , Kutscher hier , mit Katharina Rohe von Godramstein.
Reinhard Schopf von Hoffenheim, Reserveheizer hier , mit Anna Hufnagel

Leutershausen. Friedrich Keck von Bieselsberg , Schuhmacher hier ,
Nit Luise Hirschmann von Mundelsheim . Karl Ziegler von Ottersweier ,
Schlosser hier , mit Maria Erlewein von Jagsrfeld . Hugo Rombach von
hier , Formstecher hier , mit Veronika Lebrccht von Winzingcn . August
Zahner von Tübingen , Buchbindermeistcr hier , mit Anna Gärtner von
Eoinmersdorf. Maximilian Weiß von Würzburg , Kunsüvascher hier ,
mit Agnes Kratzer von Sandweier . Heinrich Seitz von Frankfurt a . M . ,
Maschineningenieur hier , mit Hedwig Springer von hier . Anton
Heneka von Weiler , Bahnarbciter hier , mit Theresia Fillinger von Ober -
jvaffer . Alois Krimmer von Hochhausen , Telegraphenarbeiter hier , mit
Pauline Gossenberger von Göbrichen. Karl Dürrwächter von Groß -
Mars , Metzger hier , mit Kamilla Schädlich von Lahr . Johann Cuntz
von Nicderotterbach, Schneider in Grünwinkel , mit Marie Bäßler von
Wensteig. Gustav Ribstein von Menzingen , Reserveheizer hier , mit
Maria Vollmer von Mönsheim . Gustav Steinmetz von hier , Eisendreher
hier , mit Frieda Kindler von hier . Anton Bellmann , von Auerbachs Ma¬
schinenarbeiter hier , mit Susann « gesch. Jon , geb. Seckler, von Duch¬
roth . Hermann Madlinger von hier , Bauführer hier , mit Frieda Meier
von Durlach. Friedrich Kuenz von Sunthausen , Schmied hier , mit
Karolina Wagner von Grötzingen. Eugen Zimmermann von Bernbach,
Schreiner hier , mit Karoline Reuthcr von Schönmünzach. Philipp
Schmidt von Biebrich, Schlosser hier , mit Emma Kirchgäßner von Lands -
Hausen . Reinhard Schottmüller von Haueneberstein , Stukkateur hier ,
mit Theresia Wilhelm von Ulm.

Geburten :
6 . Okt . : Ernst Wikhelim, V . Wilhelm Linkenheil, Käsehändler . —

7 . Okt . Anna Maria , B . Heinrich Kraus , Bahnarbeiter . — 8 . Okt .
Karl Josef Alfred , V . Karl Albrecht , Blechner und Installateur . Hilda
Anna , V . Otto Klotz, Diener . — 10 . Okt. Barrich , V . Rubin Zierd ,
Schuhmacher . Kurt Walter , V. August Günther , Schutzmann. — 12. Okt.
Wilhelm Adolf , V. Wilhelm Mast , Schreiner .

Todesfälle :
10 . Okt . Frieda , alt 2 Mt . , 16 Tg . , V . Emil Hölzer, Fabrikarbeiter .

Elsa , alt 1 Mt . 16 Tg . , V . Josef Mohrholz , Maler . — 11 . Okt . Hilda ,
alt 5 I . , V. Andreas Bauer , Eisenbahnschaffner. Karl Streit , Schlosser ,
ein Witwer , alt 63 I . Willi alt 8 I . , V. Friedrich Arnold , Geschäfts¬
führer. Mina , alt 6 I . , Vater Philipp Croeoll, Maurer . Luise , alt
14 Tg. , V . Wilhelm Meinzer , Fabrikarbeiter . — 12. Okt. Willi , alt
8 Mt . 11 Tg . , V. Heinrich Krauth , Zahntechniker.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorol . » . Hydrogr .
vom 14 . Oktober 1907.

Der hohe Druck ist nach Osten zurückgewichen , sein Kern
lagert über Jnnenrußlanb . Im übrigen steht ganz Europa unter
der Herrschaft einer ausgedehnten Depression,, die von Westen
her im Vordringen begriffen ist . Das Wetter ist demgemäß
trüb und kühl, stellenweise hat es geregnet . Eine wesentliche
Aenderung ist vorerst nicht wahrscheinlich .
Ditternngsbeabachtnng « 8er Metearolog . Station Karlsruhe

Oktober
Baro«. Therm.

>« C.
Wsol.
Seicht. S-uchtt,k-tt

i« Pro, . Wind Himmel

13. Nacht« 9 U. 748 .4 14 .4 11.5 95 SW bedeckt
14 . Mrgs . 7 II . 145 .2 11 .1 8 .6 87
14. Mitt . 2 II . 742 .4 13.5 11 .5 100 NNO Regen

Höchste Tenrperatnr am 13. Okt . 17,0 : niederste in der darauf¬
folgenden Nacht 11,9.

Niederschlagsmenge am 13. Okt . 0,0 mm .

Künsttof-KonzertB (Haas Schmidt ) Saison IW
I . Künstler-Konzert

| Montag d . 21. Oktober im Musenmssaal j
Iüiedera .bendL

Johannes Messchnert
Begleitung : Hermann Zilctaer , Frankfurt a . M .

Programm . 15388 1
[ Franz Schubert : Kreuzzug .

An den Tod.
Ganymed.

| Otto Vrieslander:
Die schweren Brombeeren.
Das Rantensträucbelein.
Gieb’ mir Dein Herz.
Meeraugen.
Gleich und Gleich.
Picolo und Picola.

I Lange - Müller : Die heiligen 3

Chr . Sinding :

Gnad
f
enmutterW 8df n*ben |

Wiegenlied hindert .
Eduard Krieg . Ausfahrt .

Prinzessin.
Sie ist so weiss . |
Lauf der Welt .

Carl Lffwe : Der seltene Beter, j
Todtentanz .
Hochzeitslied .Könige.

I Aalaag 8 Chr. — KasseBiffnoag 7 Uhr. — Ende >/2II Uhr .
KonzertfMgel : Schiedmayerv. Herrn H . Maurer, Hoflieferant , hier .

| Eintrittskarten : Saal 4, 3 , 2 Mk., Galerie 2,50 n. 1 Mk, |
im Vorverkauf in der

Musikalienhandlung Hans Schmidt , G . m . b. H . I
| Ecke Kaiser- u . Lammstr., Telephon 1647 , n . an der Abendkasse, j

II . Konzert d. 25 . November 1907 : Das holländische Trio .
III . Konzert d . 9 . Dezember 1907 : Sevcifc Quartett.
IV- Konzert d . 10 . Januar 1908 *. BronisUw HobernaM.
V. Konzert d . 7 . März 1908 : Ernst ton Dohninyi, David Popper.

VI . Konzert d . 3 . April 1908 : Frau Lola ömeiner.
Abouiementspreise : Mk . 21,16 u . 13 f. diese 6 Künstlerkonzerte.

Herren , welche im Konstruieren
und Berechnen von elektr. Aufzügen
Erfahrung haben , wollen ihre Adreffe
durch die Exped. der „Bad. Presse"

zugehen lassen unter Nr . 15408 .

8 « ein schöner pfaublauer
Z « SkMüs . Plüschdiwan .
837689 « riegstr . 168 , 4 . Stock.

Ueberzieher ,
neuer, mittl . Größe, sowie ein getra¬
gener , sind bill. zu verkaufe « . 2.2
837545 ft«*»e« fUr. 10, 4. St . lls.

II .

IV .

Geräte-Berdingnng .^
Wir haben nach Maßgabe der

Verordnung Gr . Finwngmtntste-
viums vom 3 . Januar 1907 öffent-
kich zu verdingen di« Lieferungen
von :

1 . Schreinerwaren als : Aufsteig-
tvrtle, .Kleiderrechen , Setz¬
latten , Schäfte für Waschein¬
richtungen, Holz- und Kohlen¬
kisten, Pritschen, Bretterstüchle .
Schmiede - und Wagnergeräte
>als : SaMrrren , Leitern,
Handroarunen, Gepäck- und
EilguErrrrn , Schubkarren,
eiserne Rechen , Allstecksiäbe ,
Kuppelanshängstrrngen.erserne
Güterverstldepvitschen , Stäbe
für Korbschsibensignale .

III . Blechnerwaren als : Gieß¬kannen , Wasserbehälter ,
Waschbecken, Fülloimer , Koh¬
lenbehälter , Pferde - u.Wasch-
eimer , Hand- und Zugschlutz-
läternen , Oelkannen, Oel -
käimchen mechanische.
Sattler - und Seilerwaren als :
Tragriemen für Archäng -
larernen , Mappen für Zug¬
führer , Aktenmappen ver¬
schließbar , Trarierlrinen ,Seile , Plombierleinen .V . Verschiedene Geräte als : Stein -
schlvggabeln , Baihrrütschen ,Klobenbohrer, Beißzangen,
Handsägen, Latthäinmer ,Schürhaken, Kohlenlöffel,
Pechpfannen, Kohlenbecken,
Erdstößel, Spukkästchen , Spie¬
gel , L-chirmständer, SchLamm -
krüken , Wolldecken, Vorhang-
schlöffer, Wvsserwagen .

Angebote sind schriftlich, ver-
schloffeu und mit der Aufschrift :

Verdingung 25. Oktober 1W7
versehen spätestens

Freitag den 25. Oktober 1907,
vormittags 10 Uhr,bei uns einzuveichen .

Die Lieferungsbedingungen und
der Angebotsbogen werden auf
portofreie Anfrage, in welcher die
tzswünschten Gruppen angegeben
sein müssen , von uns abgegeben .

Die Musterstücke können bei uns
e-inyesehen werden ; eine Zusendung
derselben findet nicht stallt. 18306

Zuschlagsfrist4 Wochen.
Karlsruhe , 10 . Oktober 1907.

Gr . Verwaltung
_ der Eisenbahnmagazine.

Menage-Lieferung. Z
Das I . Bataillon 1 . Badischen

Lchb-Gnenadier-RegimerM Nr . 109
hpt die Lieferung des Bedarfs an
Biktualien , Milch, Mehl, Brot ,
Tsitzwaven , Gier, Gemüse usw . fürdie Zeit vom 1 . November 1907 bis
31 . Oktober 1908 fvechändig Mi
vergaben . 15386

Angebote sind vis 20 . Oktober
1807 an die Küchenverwaltung ge-
niamnten Bataillons einzureichen .

MckntchkMW .
Donnerstag de « 24 . Oktober,

nachmittags 2 Uhr, und Freitagden 2S . Oktober, vormittags10 Uhr beginnend , werden auf dem
Schloßplatze in Dnrlach jeweils
etwa 8« überzählige Dienstpserde
meistbietend gegenBarzahlung öffent-
lich versteigert . 8610a.2.2

tl
Samstag den 19. Ott -ber 1907,

vormittags 9 Uhr , versteigert die
II . Abteilung Feldattillerie - Regi-
ments Großherzog ( 1 . Bad . ) Nr.
14 in Gottesaue ungefähr 30
Haufen Matratzendünger meist -
bietend gegen Barzahlung . 15382

Kink ftmilitntotM
für alle , die an Hautausschlägen
leiden , die durch Hautjucken zur Ver¬
zweiflung gebracht werden, deren Ge¬
sicht und Körper durch Flechten , Pickel,
rote nnd gelbe Flecken , Mitesser,
Sommersprossen , Pusteln, Wimmerln ,
Furunkel re . entstellt ist , bringt
Zucker'« patent - Medizinal - Seift,D. R.P ., ärzil. empfohlen u. tausendfach
bewährt , Preis 1 .50 Ueberraschende
Erfolge zumal bei gleichzeitiger
Anwendung von Äuck" b ' Lr «me ,
dem besten und unvergleichlichsten
Hautcreme , Preis 2 Mk. , werden
täglich berichtet. Jeder , der bisher
vergeblich hoffte, mache einen Versuch.
Literatur mit ärzil. Gutachten und
zahlreichen Anerkennungen Privater
gratis und franko von L. Zucker& Co .,
Berlin . 7496a

Niederlagen in Karlsruhe : Hof-
drogcrie Carl Roth u. Parfümerie
Hermann Bieler , Saiscrstr . 223 .
In Dnrlach bei Angust Peter ,
Adlerdrogcrie .

En gross : Leopold Fiebig .

Richtig (Br Grossisten
der Reklame-

Branche
Zigarren- u.Zigaret-
ton Etuis in Leder
ImitationgnitSpie-
gel, Bilder , Schild¬
chen etc. liefertdie
Kaschinen Canon
nagen -u.Pappenfab -
rik Wächtersbach,Friedr. Christian.

Lütgen Wegzug sind
1P8T 2 Milchziegen "W8
billig zu verkaufen. Näheres bei
Bahnwart , « lücherstr. 837662

Freisinniger Uerein .
Freitag de» 18 . Oktober lf . IS ., abends *;,» Uhr, im

Wintergarten des „Tannhäuser" :

Versammlung .
Tagesordnung : Die Reform der badischen Städte -

ordnung . Berichterstatter : Herr Parteisekretär i »r. « erard auS
Mannheim .

Wir laden hiezu unsere Mitglieder und Gesinnungsgenosien freund -
lichst ein und erwarten bei der Wichtigkeit des Gegenstandes recht zahl¬
reiche Beteiligung. 15389 .2.1Der Torstand .

Arbeiter -DisknsMloiisklnb .
Dienstag den 15 . Oktober 1907 , abends Vi9 Uhr,

in der öffentliche « Lesehalle, Blücherstraße 26 :
Erster Vortragsabend .

Erster Vortrag von Herrn Hoftheaterdramatnrg » r . Karl
Wolff über : „ Lessing nnd sein Nathan der Weise ! " 15383

Eintritt unentgeltlich. Auch Damen willkommen.
Der Borstand .

Schneidermeister
' 9 Kaiserstr . 235

langjähriger Zuschneider im Hause Spiegel & Wels)

Anfertigung feiner Herrengardenlit HL
auch bei Zugabe des Stoffes. 837699.2.1

Billigste Preise . Aufmerksame Bedienung .

Kdicr - Obsi,
garantiert Haltbaren Most liefernd, ist eingetroffen bei

Wild . kr. Pfeiffer , Rdlmi mit
'

Telephon,1381,Angartenstratze 75.

15384

(zwei Deutsche Weichspatente )
der grSstte , der wohl jemals da war , ist an
tüchtige Kanstente mit Kapital zum EngroS -
vertr . zn vergebe » — kein Warenabschlntz » nur
ein « Lizenzgebühr von 25611 Mark für 10
Jahre für Grostherzogtnm Baden . Lizenzen
für die Provinze » Brandenburg , Schlesien ,
Posen , Pommern , Ost» nnd Äestprensteu ,
Schleswig -Holstein » Rheinland nnd Westfale »,
Provinz Sachsen , ferner für Hamburg » Lübeck,
für die Künigreiche Württemberg , Bayern »
Belgien wnrden teilweise an erste Firmen in
kurzer Zeit verkauft . Streng reelle , selten gnte
Sache ; der voranss . Gewinn , ganz ungünstig
berechnet , geht in die Hunderitausende . — Nur
Selbstrestekt . walle » sich sofort unter H . sm »4a
anHaasenstein ch V o g 1 e r , München ,
wenden . 8842a

Kaffee Von Importhafen
ohne Zwischenhandel !

Unter sehr vorteilhaften Bedingungen liefert leistungsfähige Kaffee-
Großhandlung nnd Rösterei , Sitz bedeutender Seehafen , Kaffees an
Dame « und Herren , in jeder Stadt nnd auf dem Lande, die geneigt
sind, den Verkauf für eigene Rechnung oder gegen hohe Provision zu über¬
nehmen . Irgend welche Wünsche bezüglich Verpackung werden gern berücksichtigt .

Offerten mst Angabe von Referenzen unter Nr. 8835a an die
Expedition der »Bad . Presse ". 6.1
Kaufmann Uh . ahfisch in der Nähe

sucht gute« 2UlrlUm | H| derKronen-
straße . Off. u . " ' r. 837710 an die
Exp . der „Bad. Presse " erbeten .

Gesucht bürgerlich. Mittags - u .
Abendtisch. Nähr Südstadt . Offen,
mit Preisangabe unt . 837490 a die
Exped der „Bad . Presse ".

Einige Herren erhalte « s. guten
bürgerl. Mittag - n. Abendtisch.
83768« Adlerstr . »8, UI .
M . Hmtn- und LsMuuhc
mit Sprungdeckel billig zu verkaufen .

Offerten unter Nr . 837646 an die
Expedition der „Bad . Preffe".

Gut erhaltener, hellgrauer
Lrtillcrie- ffKsntei

wird billig abgegeben . 815399 .2.1
« erwigstraße .36 . I.

Autofahrer . I
Eine fast neue C»«tinentaldecke »

760X90 , Profil IV, 40 M„ sowie ein
Akknmnlator , ne » , 95 Ampere¬
stunden . 20 M„ werden abgegeben bei

H » ns Butsch , Adlerstr . 8 .
Eine fast neue
Waschmaschine.

2 große Seegrasmatten , ebenso
ein Waffenreck (Eins. Fr . R. 110)
und 2 Smoliings sind billig zu
verkaufen . Näheres 837114
3B_ Hübfchstr. 27 , II.
JTgigdLl 3 .vi .ncl )
guter Abstammung , 6 Monate alt,
billig zu verkaufen . 837663 .2 .1

« estendstraße 7, 1. Stock.

IVNt- Tamltunäe .
Einer kl„ sol. Gesellschaft

könnten sich Damen ». Herren
anschließen. Gründliche
Erlernung sämtl . mod .

Tänze bei ganz mäßigemHonorar .
Off . an V. Mari , Rüppnrrer -

straße 12 , I . Nicht * . 20 post¬
lagernd , selbige find ungültig »weil sie von anderer Seite ab¬
geholt wnrden . 837761

Wer erteilt italienische Stun¬
de« und zu welchem Preis , eventuell
gegen Französisch? Gefl. Offerten
unter Nr. 837658 an die Expedition
der „ Bad . Preffe " erbeten .

Fässer
für Wein und Most , in I
alle « Größen billigst bei
Bmil Niedermayer , Karlsruhe I
B» '" Kaiser - Allee 27. ,o."

Zu verkaufen
2 Dackel (seltene Schönheit), Tiger,
Rüde u. Hündin,

'
/ - jährig B37700

Ferd . Gut , Heizer, Sophienstr 51 .

Schnauz
( Pfeffer u . Salz ) , 2 .2

reinrassig , « Monate alt , ist billig zu
verkaufen . Näheres unter Nr- 15290
durch die Exped. der »Bad . Press«".

Gelegenheitskauf
für Maurer - und Zimmermeifter .

Zu verkaufen :
1 Steintreppe

2 Stockwerke, 1,25 m breit, samt
schönem schmiedeeisernem Geländer ;
ferner
1 massiv eichene Treppe
3 Stockwerke, 1,25 m breit,

t tamteuc Treppe
3 Stockwerke, 1,20 m breit . Diese
letzten beiden mit Eichensiaketen-
Geländer , 8816s.21

1 größere Partie
Fenster und Türen .

Alle » so gut wie neu .
Hotel Stadt Stratzburg

Baden -Baden .

Pianino ,
nußbaum , solide Konstruktion , nur
kurze Zeit gespielt, ist bei lOjähriger
Garantie billig zu verkaufen .

Fritz Müller .
Karlsruhe , Kaiserstraße 221 ,
14646 Telephon 1988. 6.5

SteIIen:finden
Zur Unterstützung des Stadtbau¬

meisters wird zum möglichst sofor-
tigen Eintritt auf die Dauer von
10—12 Monaten ein jüngerer, ge¬
wandter Bautechniker für Burean
und Bauplatz gesucht .

Vergütung je nach Leistung und
Tüchtigkeit. 8806a,2.2

Bewerbungen , mit Zeugnissen be¬
legt sind an uns einzureichen .

Äeberlingen » den 4. Okt . 1907.
Der Gemeinderat .

Mund in g . Geißer.
Für Berechnung einfacher Maschinen¬

teile, Maschinen - Elemente , als
Heimarbeit gegen gute Be¬
zahlung ein tüchtiger Techniker gesucht.

Gefl. Off. unter Nr. 8839a au die
Exp. der „Bad - Preffe" erbeten . 2.1

Zur Uebemiahme und 2eH»«g
mehrerer Neubauten in Mannheim
wird ein tüchtiger , strebsamer Architekt

gesucht .
Jüngerem Architekt ist Gelegenheit
geboten, sich selbständig zu machen .

Offerten unter kl. an
Rudolf Mosse , Mannheim .

Hochbantechuiker, der in stat¬
ischen Berechnungen erfahren,
findet gegen lohnende Vergütung für
einige Abendstunde « iu der Woche
Handarbeit . Gefl. Off . u . Nr .
8840a o. d . Exp . d . „ Bad . Pr . " erb . 2 .1

St
einen

für die Bezirke Karlsruhe u . Hei¬
delberg zum Besuch von Bauern,
landwirtsch . Veren.en u. Landwirten

ssfovt gesneht .
Tüchtigem Berkänfer wird Ge¬

legenheit geboten , sich eine rentable
Existenz zu gründen. Keine Ver¬
sicherung , reellertäglicher Gebrauchs¬
artikel . Offert, erbeten unt . 1 - S»
postlagernd Offenfrurg . 837486

Vertreter gesucht .
Eine leistungsfähige Berliner Fabrik

von Gasglüblichtstrümpsen sncht einen
geeigneten Platzvertreter für Karls¬
ruhe und Umgegend. Herren, welche
bei Gasanstalten, Warenhäusern, Ju »
stallations -, >vie Hans- u . Küchengerät -
Geschäftengut eingeführt sind , werden
bevorzugt . Off . mit Ang. von Res. re.
u. Nr 8635» an die Exp . der „ Bad. Pr ."

Tüchtiger » gewandter

Vertreter
repräsentationsfähige Persönlichkeit,
für den Verkauf eines Metallwaren -
Artistls gesucht.

Gefl Offerten unter F - I * • '
833 an Rndolf Moste , Frank¬
furt a . M . erbeten . 8824«3 .r

Plakate

Repräsent . Vertreter
für künstlerische moderne
Plakate u . Reklamesachen
gesucht gegen sehr hohe
Provision . Offerten unt .
Z . 6702 beförd . Haasen
stein & Vogler, A -G , |
Stuttgart 8797a .2 .1

Mk. 50 wöchentlich festes Gehalt
od» tzöchste Prooifion. Wich . Einkomm.
für jeden, auch Nebenverdienst , der sich
mit Verkauf unsere? großart , leicht-
verkäufl. Artikels befaßt , Str . reell. ,Keine Anslage « . Erbitten deut¬
liche Adreffe per Karte. Pvtters &
Grensenbach, Hamburg 19. 8796» '
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Wir suchen zur Uebernahme unserer

Personal - Kantine
eine geeignete Person . . i&jto

Geschw . Knopf .
Offerten mittags 12 — 1 Uhr im Comptoir

Kaiserstratze 147.

Suche zum sofortigen Antritt eine

tüchtige Verkäuferin ,welche die Kurz-, Woll - und Weißwaren-Branche vollständig beherrscht.
J . Ooldgtein ,8758a.2.2 Offenburg .

Verkäuferin.
Für unsere Schuhwarenabteilung branche -
kundige , gewandte Verkäuferin bei hohem

Gehalt und dauernder Stellung per sofort
SeSUOilt . 8775a.2,2

Geschw . Knopf , Baden-Baden.

Krankenkasse,
siaatst konzess ., mit hohem Grund,
kapital und angenehmen Bedingungen,sucht überall

Vertreter
legen hohe Provision evtl , später

fte Anstellung . 8801a.3.1
Snb -Direktion : •

Allgem. Kranken » Bersich.»
Kaffe» E. H .» Mannheim.

geg
ftst

Luk das Bureau
eines Geschäftsmannes (Baubranche),
per sofort gesucht

junger Mann
für Rechnungsaufstellung :c. Off. mit
Gehaltsangab. rc. umgehend an die
Exp , der „Bad . Presse " u. »37501.

tatoiiitiwitti, .
Bnreanarbeite » mit teilweiser Ver¬
tretung des Chefs sofort gesucht . Kau¬
tion erfordert. Offerten unt. 837656
an die Exped . der „ Bad . Presse " erb

WA Um h Wrtt
sucht per sofort eine tüchtige, erfahr.
Maschinenschreiberi «, welche anch
flott stenographieren kann. Bei
gutem Salair dauernden Posten .Nur Damen, welche gute Zeugniffeaus der Praxis aufweisen können ,belieben sich unter Einreichung ihrer
Zeugnisabschriftenzu melden. 15409

Bergedorfer
Eisenwerk - Aktiengesellschaft ,Zweigbnrea« Karlsruhe i . B<2.1 9 Friedrichsplatz 9 .

Damen u . Herren
verdien , viel Geld
d. Schreibarbeit.,

Agentur.
'
, Vertretung., Häusl . Betätig,

usw. Näh . durch ErwerbSinstitnt
8oldq «elle, Stuttgart 2. ““a..*
Z SAstl. Nebtill>er-ie!lß,ss
hochlohn. Vertr. rc. — Prospekt frei. —
iah . 6. Schultz, Verlag, Cöln 221 .

Stenotypistin
für Oliver-Maschine mit guter Schul¬
bildung per sofort gesucht . Offertenmit GchaltSansprüchrn an

MWm u , Mz S ülmer,G. m. b. H., 8?39 ->.2.2Baden -Baden .

Verkäuferin-
Lehrstelle.

Für ein junges Fräulein aus
guter Familie, welches sich als
Verkäuferin ausbilden will, istin meinem Geschäfte eine Lehr¬
stelle frei bei sofortiger Ver¬
gütung. 15356 .2.1

L . Pb . Wilhelm ,
Damen» u . Kinderhüte ,

Putz- « . Modeware» ,
Karlsruhe.

Verkäuferin
eine perfekte , welche mit guter
Kundschaft umgeben kann und prima
Zeugniffe besitzt , kann in meinem
UM- ü . HüGtiengepite-Mügazin
fofort eintrete « . 15330

Ebenso findet auch ei»
QbrmMbe»

hei sofortiger Vergärung Stell « bei
Edmund Eberhard

HauS- und Küchengeräte-Magazm
LndwigSplatz 40t>.

Qjer Stellung sucht
verlangedie„ ve«tfchevaka »;e«

7859a.9.6

3 —4 junge , tüchtig «

für danernde Arbeit z« sofort.Eintritt gesucht. 8769a .3 .2
C.Wurtenberger,liIftiBfijler /Tiengen , Amt WaldShut . -

ksnlsfexer.
Für meinen zum Militär eingerück¬ten Arbeiter suche tüchtigen Ersatz.Stelle dauernd. 8845 ». 2.1

LvMnger jull., Sruodssl.

Bäcker und
Konditor .

Zur Führung einer gut eingerich¬
teten Bäctcreiu. Konditoreiin Neckar¬
gemünd wird ein tüchtiger Fach¬
mann, cvcnt . kinderloses Ehepaar,
gesucht . Offerten unter » • sso F .
ffl- an Rudolf Moffe , Mann »
hei« ._ 8744a ,3.3

Braver , ehrlicher

Haosborsche
für sogleich gesucht . 15402

Näheres Waldstratze 43 , I.

Monatsfrau ,
tüchtige , gesucht für vormittags auf
1. November oder auch früher. Zu er-
fragen Belfortstr . 5 . 2. St . 837641

Suche für sofort eine tüchtige

Büglerin ,
welche tagweise ins Haus kommt.
Karlsruhe, Weinbrennrrstr. 11.

5- 7 % HilQDIIÜip
mit reichlichem Zubehör

Mmlw 3 llll li
billig zu vermieten. Straßen - !
bahnhaltestelle Wendtstr. 3 Mi-
nuten entfernt . 15118 .3.3 ]

Näheres in den Häusern.

Bismarckstr. 31 parterre tstech ^
hübsch möbl . Zimmer mit oder '
ohne Pension sofort zu
m-reten ._ 837617 .

Douglasstraffe 4, parterre, ist ein
schön möbliertes Zimmer an einen
Herrn zu vermieten ._ 837684

Effenwcinstr. 12 , 3. Stock, ist ei» '
einfach möbl . Zimmer an Mädch«, .bill . zu vermiete » aus sof. 837687

Burscht gtsncht
zu Reitpferde« . 15363

Maxaubahustraffe lv .
Zu treffen von 2—3 Uhr .

UKWKMUSL
837709_ « ernhardstr . 5.

Ein tüchtiger

Fnhrtnecht,
zu schwerem Fuhrwerk, bei hohem
Lohn per sofort gesucht . 8773a.2 .2

Karl Zoll , Fuhrbetrieb ,
Hechiuge« (Hohenzollern) , Telef . 46

Stütze der Hansfrau
wird gesucht von höherer Beamtem
familie (2 Personen) in kleinerer
elsäsfischer Stadt - Familienanschluß.
Für gröbere Arbeiten Dienstmädchen
vorhanden . Ausführl. Angebote nebstBild u. Lebenslauf unter Rr . 8793a
an die Expedition der „Bad. Presse "
erbeten._ L2

Zu einem einige Wochen ailten
Kind wind ein durchaus zuverlässig,in der Kinderpflege erfahrenes
Kindermädchen mit gut . Zeugnissen
sofort gesucht . 837821

Gartenstraße 56 III .

nicht unter 14 Jahre alt , finde «
dauernd« Beschäftigung.

F. Wolff & Sohn,14460 Durlacher Allee 31 . 8 6

ntf z . Berk. u . Cigarr. a. Wirte ec.Jigtlll 8lI . Verg. ev. 250 Mk. mon. 85" a
H. Jtrgensea & Co., Hambnrfl 22.

Ein jnnger Küfer
auf sofort gesucht . Bei 10 Mark
Wochenlohn . Kost und Logis im
Hause . Zu erfragen unter Nr. 8847a
an die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten .

Maler-GesM.
Zwei jüngereGehilfen finden sofort

gute Stelle bei 8786a.3.2
Dietsehe . Malermeister,

Oberkirch .

jwontenre
für sofortigen Eintritt gesucht .

Fischer & Kiefer ,I . Karlsruher Zentralheizungsfabrik
15283 u . Apparatebauanstalt. 2.2

Blechner
für größeresJnstallationSgeschästnachauswärts gesucht. Nur wirklich
tüchtige, solide Leute gesetzten Alters,
welche durchaus selbständig arbeiten
und auch mit Messing- und Kupfer -
arbeiten umzugehen wissen, wollen sich
melden . Stellung ist selbständig und
bei hohem Lohn dauernd. 2.2

Offerten unter Nr . 8785 » an die
Exped . der „ Bad. Presse " erbeten .

dar selbständig kochen
kann und sich auch
willig häuslich . Arbeiten
unterzieht, gegen hohe«
Lohn sofort gesucht.
Fm ' Pfützner,
Rüppurrerstratze 35.
" Gesucht

für 1. November ein in Küche und
Haushalt erfahrenes 8765a.3.3Mädchen
für kleinen Haushalt bei hohem Lohn .Gute Zeugnisse erforderlich . Einzu¬
enden anFrau 1 . FiesslerW itwe ,
Museumstraße 8 in Pforzheim .

Mädchen-Gefuch,
ein kräftiges , grß. , welches schon in
einer Wirtschaft oder dergleichen als
Spülmädchen' war, wird für Kücheund Hausarbeit bei gutem Lohn per
1 . Rov. gesucht . 637488.2.2
_ Herrenstr . 40, 2. St.

Tüchtiges Mädchen
mit guten Zeugnissen sofort oder bis
15 . Oktober gesucht. 15285 .3.2

Wendtstratz « 7 , parterre.
ein jung Dienstmädchen
nach Mannheim für alle

häuslich . Arbeiten. Näh . Karlsruhe ,Rüppurrcrstr. 14. 3 . St . 637653.2 .1

•>
? Zweiter

| Hauskmrsche f
•> 18—20 Jahre alt , fleißig und %*:* stadtkundig , wird gesucht. *3>Nur mit guten Zeugnissen X
V ober Referenzen versehene Leute
X wollen sich melden bei 15405 X
I Adolf LindeoUnb ||
| Katse ^stratz« 191. •!•
D .> *X"W*•!»»X’ (i

Ein tüchtiger , solider

Kutscher ,
guter Pferdepfleger, m» liebsten ge¬dienter Kavallerist . sinket sofort gut
gezahte Stelle. 8772a.2.2Kari Zoll . Fuhrbetricb,
Hecht» »«» (Hoh«yo«er»). Telef. 4L.

wird zur Mithilfe im Haushalt als
zweites Mädchen aus l . November
gesucht . 837626

Näh. Sophteustra ff« 37 , 2. St ,
auf 20 . Okt. od . I . Nov . ein
stetfftgeS Mädchen d. ciw.

koche» kann, zu einer klein. Familie.Näh . Herrenstr . 82 , II . 687681
Ein ordentliches Mädchen
wird zu kleiner Familie bei guter Be¬
handlung u. gutem Lohn auf 1 . oder
15. November gesucht . 37636

Hebelstratze IS , 1 Trepve.
Auf 1. Npv . wird ein -Rädchen

und eine Kehrfrau gesucht.637702 KarlWilhelmstr . 2.
Eine reinliche Frau oder « Sd<

cheu wirdfür einige Stunden während
der DageS für Hausarbeit fof . gef .

Dnrlacher Allee 26,1 . St .
Unabhängige MonatSfra « für3—3 Stunden des vormittags per so¬

fort gefncht . Offerten n- Nr. 637585
an die Erved . der „ Bad. Presse ".
lull oätr Hin j« .Et7mi Weinbrennerstr . 7, 8. St .

2 ZimimmhiiM
sofort oder später zu vermiete «.

Hatzingerstr . 7, im Bureau H .
Hoch u . E . Hesselscliwerdt ,
Architekten. 15385*

a ■ »

finde« Beschäftigung bei hohem
Lohn in den Werkstätten in Karls¬
ruhe und Brötzingen bei so¬
fortigem Eintritt . 15261.3.2

Stellensuchen
Durchaus perfekter

Klavierspieler
für Tanzstunden, Bälle , Kommerse,Vereins- und Unterhaltungsabende rc.
sucht Engagements .

Bestellungen direkt Fasanen -
straße 3 , pari ._ 837510.2.2

Vertrauensposten.
Zuverlässt, kautionsfähiger Mann

in mittl . Jahren sucht Vertrauens¬
posten als Einkaffierer, Kaffe»bote rc. bei Bank od . größerer Firma.
Beste Referenzen. Gefl. Offertenunter Nr . 837650 an die Expeditionder „Bad . Presse " erb._

Junger Commis
18 I . alt , mit allen Kontorarbeiten
vertraut , perfekt mit Stenographie u .
Maschinenschreiben , sucht per 1 . Jan .
1908 in Karlsruhe Stellg . Off. unt
8752a an die Exped. der,, Bad. Presse ".

1 best. Keschästsmann
sucht unter bescheidenen An¬
sprüchen Beschäftignng . Der¬
selbe isl im Rechnen u. Schreiben
vollständig bewandert. Kaution
kann gestellt werden . Gefällige
Offerten unter Nr. 637590 an
die Exped. der „Bad. Presse ".

Verheirateter Mann
mit guten Zeugnissen sucht Stelle
als Packer oder Magazinarbeiter.

Gefl . Offerten unt. 637349 an die
Exped. der „Bad - Presse " erb. 3.3

im - , mheir.,kröst . fnnn
sucht Stelle als Packer oder Haus-
diencr . Offerten unter Nr. 637657
an die Exped. der „Bad - Preffe" erb .

Geb . Fräulein , 22 I . alt , welch,die Handelsschulebesucht hat u . seit¬
her im erg . Geschäft tätig war , sucht
Stelle auf einem Kontor.

Offerten unter Nr . 637649 an
dte Expedition der „ Bad . Presse" .

Mädchen , w. nähen u. gut bügeln
kann , sucht Stellung a. 1. Nov . als
Zimmermädchen . Näh. unt . 8837a
bei der Exped. der „Bad . Presse ". 3.1

Besser. Mädchen wünscht Stelle
zu Kindern od. in Offizieishaus allein.637619 Zu erfr . im MarthahauS .

Geb. Frl . , 29 I . alt , ev -, in Führ¬
ung des Haushalts zuverlässig , stKochen
erfahren , wünscht Stell »» » als
Stütze der Hansfrau in gut . Hause,ev. wo Dienstmädch . vorh . Gefl. Off.
u . Nr. 8838aa. die Exp. d.„Bad .Pr." i ,
mämm ' Mädchen
sucht Stelle als Haushälterin , fürhier oder auswärts . Offerten unterNr . 637422 an die Expedition der
„Badischen Preffe."_ ll2
6w SMlien KLÄJf
Zu erfr. Sophtenstr . 12 « , V. 8 ' ™*

sucht tagsüber Be¬
schäftigung bei einer

kleinen FamUie . Offert, u. Nr. 637640
an die Exped . der „Bad . Preffe" .

Mädchen vom Lande sucht sofortStelle zu kl. Fam . Gute Zeug» , vorh.687627 Näh. Marienstr . 38 , IV.

Ta

4 Zinn
~

_ zi wnsMu.
Belfortstratze 19 ist im 2. St,eine Wohnung von 4 Zimmern,1 Mansarde, Waschkammer u . 2 Keller

um den Preis von 650 Mk. zu ver-
mieten . Zu erfrag. Part. 637090.3,2

Boeckhftratze 40,l . Stock , ist versetzungshalber eine
schöne 635940 .15.73 Zimmer -Wohnung
m. reicht . Zubehör, Badezimmer u.
Maus , sofort od . später z« vermiet .
MH. dej. oh. Lmjeustr. 22, 1 . <sd

geg. evt . Vergütung sofort zu vermiet .0-7«8-.2.1 « ngustastratze 1 , V .
Frdl . Wohn ««», zwei Zimmer,

Küche, Keller , weg. Wegzug auf 1 Nov .
Stcphanienstr. 87, Hth ., 1. St.,
zu vermieten. 637229 .3.2

Näheres Kurvenstraße 3,- 3. Stock.
Freundliche Wohnung , 4. Stock,von 1 Zimmer, Küche, Keller an

sofort für 14 Mk. per Monat zu
vermieten . Näheres 637389.5.2

Nhlandstr . 31» 1 . St
Boeckhftratze 15 ist e. herrschaftl.
ausgestwst Wohn «« » v. 5 schönen
Zimmern sof. od. spar. z. vermieten .
Näh . Karlstr 84 , p.

Durlacherallee 39 ist ein 3 Zimmer¬
wohnung mit Zuibchör sostmt oder
später zu varm-ietm . Näheres im
2 . Stock . 637624

Eifenlohrstratze 41, 4. St ., schöne
Dreizimmerwohnuug. Küche,Badu. Balkon , Veranda, sof. zu vermieten .
Näh. Kriegftr . 151 , Lad. BS71S111.3

Garteustr. 10, i. Vorderh. , ist eine
Wohnung v . 3 Zimmern m . Zub.a. sof . od . sp . z. vermiest Zu . erf.
bei 8 . Wirth j. Seitenb. 6 3709l5 .4

tztartenftr. 10 , im Seitenb , parst ,
ist eine 2 Zimmerwohnung per
sof . 0. spät. z . vermiet . B91'*3**' 1
Näh . bei B . Wirt » im Seitenbau .

Lessiugstr . 26 ist im 2. Stock eine
neu hergerichtete 4 Zimmerwohn¬
ung nebst reichlichem Zubehör fof.
oder später zu vermiet . 637226.5.4

Ostendstratze 10 sind im 2. « . 4.
Stock schöne 4 Zimmmerwohn -
« nge » ohne vis-ä-vis sofort oder
später z . vermieten . Näh . 1 . St . r.
u. Karlstr. 94, parst 637111.3.2

Steinstr . 16, Seitlensbau 2 Sit. , isteine Zweizimmerwohnung raste Zu¬
behör fof . cm kl . Familie zu veom .
Näh . das. Seitb . 3 St . 637634

Beilchenftr. 35 ist im Querbau ,3. Stock, eine große » Zimmer -
Wohnung sofort od . späst zu ver¬
mieten. Dieselbe wird neu herge¬
richtet . Preis 280 Mark. 3.2
Näh . Ouerbau 1 . St ., r . 637109

Biktoriaftr . 21 ist eine Wohnung- im
4. Stock tem> 1 3immer , Küche und
Zubehör ans sof od. spät , zu verm.
Näheres im 3 . Stock . 637668

Wilhelmstr . 14 ist ein Zimmer mit
Küche, guoßem Vorraum u . Keller
sof. zu verm. Ausk. das . 637675

Wilhelmstr. 16, 2. Stock, ist eine
schöne Wohnung , bestehend aus
6 Zimmern, Küche , Keller , mit Koch-
und Leuchtgas versehen, fofort oder
später zu vermieten . 637417.2.2

Aorkstratze 17, 3. u. 4. Stock, je4 Zimmer- Wohnung mit Man¬
sarde bezw. Speicherkammer u. reichst
Zubehör, auf sofort an bessere Leute
zu vermieten . 11720*

Näheres 2. Stock rechts .

Mpriuzmtr . 21
ist ein gut möbl. , vor Glasabschluß
geleg . Zimmer , sowie ein solches mit
2 Betten , nebst gut . Pension , sogl.
zu vermieten . Näheres daselbst ,3 Treppen hc>ch. 637665

Zähringerstr . 25,2 .St.
ist ein einfach möbl. Zimmer um
den Preis von 10 M . fofort zu ver¬
miet . Zu erfr. im Lad 687261 .2 .2

Schönes Balkonzimmer an zwei
Schüler oder best

'
. Herrn mit Pen¬

sion sofort oder 1 . November zu
vermieten . Zu erfragen Knrveu -
stratze 18 , parterre . 637203.5.4

Ein gut möbliertes Zimmer ohnevis- ä-vis ist auf sofort zu vermieten .
Näheres 637530

Gartenstratze 8», parterre.
2 — 3 schön möblierte Zimmer

zu vermieten . Glasabschluß für sich.
Näh . Uhlaudftr . 8, II . r . 637696

sofort zu vermieten .vlljUilsllilr Näheres DonglaS-
strafte 26 , Hths -, 2 . St . 687678
Akademiestr. 15 , Part-, im Bdhs.,
sind ein großes, unmöbl . Zimmermit separatem Eingang, sowie im
Seitenbau, ; irst , ein Zimmer nebst
5küche sof . od. 1. Nov. zu vermieten .
Näheres daselbst. 637451 .2.2

Akademiestr . 71 parterre , vis -a -visdem Palais Prinz Karl , sind zwei
svamrdl . möbl. Zimmer in gutem
Hause zu Vermieten. 637418

Amalienstr. 81 , III., a. Kaiserpst ,sind 2 schöne Zimmer (Wohn- u.
Schlaszimm .) zu Vermiet . 637688

Kahnhofstr. 32, otb . 3 . St . r . , istsin Zimmer nnt 2 Bstbcn zu ver-
mSobvu. 637828

Gotteöanerstr . 31 , pari ., ist ei»gut möbliertes Zimmer zu der.
mieten._ 837359

Götheftr . 37 , 111, ist schön möbst-Zimmer mit oder ohne Pension ^
zu vermieten ._ 687680

Götheftr . 45 , III , Hä., ist ein scĥmöbl . Zimmer » sowie ein schönes
Mansardeuzimmer an Herrn od.Damepreisw . zu vcrm. 637588 .2.2

Herrenstr . 16 fft ein geräuuriqe-^helles, gut möbl . Zimmer so'
Mi veonwetsn . Näheres Hucher»3 Treppen hoch. 63764z

Kaiserallee 47 ist ein auf Pie Stvatz»..
gehend , unmöbl. Zimmer , mit sep.
Eingang , sogleich oder später zuvermieten . 637660

Kaiserstr . 21, 3. Stock, ist ein g»t
möbl . Zimmer auf sof . zu vermiete,mit od. ohne Pension. 837483.2,2

Kaiserstr. 26 ist e-in schönes gpmÄl . Zimmer in ruhigem Hvvf»
qn ariftand . Herrn sof. zu vermiet.
Zu erfr . i . Srickeveiladen. 637630

Kaiserstr. 57 , 4 . Swck, ist ein helles
unmöbliertes Zimmer sofort zudermleven ._ 637628

Kaiserstratze 114 ist ein gut möb!7
Zimmer an einen soliden Herr»
zu vermieten . 637431.2.2

Zu erfragen im 4. Stock._Kapellenstr. 42 , 1 Treppe HS. , istein sehr gut möbl. , groß . Zimmer
mit 2 Bett , sof , zu berat . 637654

Kronenftr . 6, Hochparterre , in näch¬
ster Nähe des Schlotzplcrtzes, fit
schön mötzl . groß . zworjenstSTiges
Zimmer per sofort preiswert zu
veomliewn ._ 637594

Kroneustr. 27 , 3 . St . , vis - a-vi»
Hotel „ Geist" , ist ein Mit tnööL
Zimmer ( evtl, mit 2 vorzpigl . Bet».
ten ) , preisw . zu verm. 637648 .

Lesfingstratze 52 , 1. St ' ist ei»
gut möbliertes Zimmer an ein od.
zwei Herren per 1. November zuvermiete « ._ 837542.2.2

Linkenheimerstr. 3 , 2 Treppen hoch.
ist ein schön möbl. Zimmer mit st
Feusdern, aus die Straße gllhenh,
cm ematt soKden Hem« zu ver»
miietön ._ 637642 t

Marirnstratze 15 ist ein möblierte »
Zimmer mit Pension, per Woche
9 Mk., zu vermieten . Zu erfrage»
im 2. Stock._ 6378ML3

Marienstr . 74 , 2. St . , rechts , ist
ein gut möbliertes Zimmer sofort
oder 15 . Okt. zu verm . 637262.3.3

Markgrafenstr . 52, Hthr., 3. St.,
rechts , ist ein gut möbl . Zimmer
mit schöner Aussicht in den Garte«
sofort billig zu verm._ 637277.6.3

Rintheimerstratze 3, III, ist ei»
großes, leeres Mansardenzimmer
mit Kochofen zu verm . 637690.2.1

Rudolfstratze 1« . 3. Stock, ist ein
schön möblierte» Zimmer
zu vermieten ._ 637687.2.1

Rüppurrerstratze 14, Hinterhaus
3. St ., lks. , ist ein freundl. Zimmer
an soliden Arbeiter als Mitbewohner
billig zu vermieten. 637316.2.2

Schloßplatz 5, 3 . St . , ist ein gut
möbl. Zimmer in ruy . , angen . , fr.
Lage sofort zu vermieten . Näher.

'
zu erfvagen daselbst . 637672

Werderplatz 36 , 2 Treppen hoch , ist
ein gut . , schön möbl . Zimmer , mit
öd ohne Pension . , zu vermieten.
Zu erfragen daselbst . 637673

Werderstr. 31 , Hths . 3 . St . , ist ein
möbt . , ungemierteS , heiK . Zimmer
cm. ein Frl . zu vermieten. 637893

Zähriugerstr . 92, nächst dem McirS-
platz , 1 Treppe hoch, ist ein mM -
Zimmer sogl . zu vermiet . 637620

Zährrngerstr . 106 , rmhe Ritserstr .»
ist ein gut möbl . Zimmer sogfl- M
vermieten . Näheres daselbst zw«
Treppen hoch. 637618

^ ! jet -6esueils :
Wohnungs - Gesuch.
Per 1. Avril 1908 wird eine schöne

Wohnung von S bis 6 Kmmern
nebst Nebenräumen zwischen Bern»
barduskirche u. Georg-Friedrichstraße
gesucht. Offerten unter 637695 <w
die Exped. der „Bad - Presse " erbet« .

Wohnungs-Gesuch .
Brrmtpawr sucht auf 1 . Dez. riaiBe

2—3 Zimmerwohnung . TuSfühe-
liche Offenen mit PreiSany. u. Nr.
6 37618a . d . Exp , d. „Bad.Poesse"

,.

Junges Ehepaar
vcht 3 («vent . 2 großes
möblierte Zimmer

bei mtelligmÄer Familie. Mit sep.
Eingaing. Kstrvier und Penfion be»
Vorzüge.

Oflerten unter Nr. 637635
an d»e i^ ped . dar „ Bad . Poesie" .

Unmöbl. Zimmer mit Wasserst
ob . kl. Küche, pari , oder 2. Stock, im
Zentrum der Stadt gesucht . 2.2 .

Offerten unt. Nr. 637507 an b* .
Expchetiou der „Lad . Presse" erdet« »
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gy 4T8 Mittagblatt. Samstag den 12. Okt. 1907.

Vailisjer 8tibHtt«a-ier -Verm Karlsruhe.
Wir erfüllen hiermit die traurige Pflicht , die verehrlichen

Mitglieder von dem Hinscheiden unseres lieben Kameraden
und FeldzugötetlnehmerS

hm» lossph Hindenach , Dicht
geziemend in Kenntnis zu setzen . 15407

Die Feuerbestattung findet am Dienstag de « IS . Oktober
» I ., nachmittags 2 Uhr, im hiesigen Krematorium statt .

Zahlreiche Beteiligung an der Leichenfeierlichkeit, insbesondere
von seiten der Veteranen , wünscht ^ jkmaUun g$ taL

Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten die traurige Mitteilung , daß

es Gott dem Allmächtige« gefallen hat, unfern lieben, guten
Bruder, Onkel und Schwager 837708

Julius Ernsberger, Schlosser,
nach kurzem Kranksein heute morgen 6 Uhr zu fich in die ewige
Heimat abzurufen .

vis tieftrauernden Hinterbliebenen .
Karlsruhe , 14. Oktober 1907 .
Die Beerdigung findet Mittwoch , nachmittags j/j3 Uhr ,

von der Friedhofkapelle aus statt .
Traucrhaus : Kaiserstraße 99 , III .

Statt besonderer Anzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir hiermit

die schmerzliche Nachricht, daß unsere liebe Schwester , Schwä¬
gerin und Tante

Eva Waldbauer
heute früh s/

'
48 Uhr nach langem schweren Leiden im Alter von

28 Jahren sanft verschieden ist.
Im Rame « der trauernde « Hinterbliebenen :

Hourad Waldbauer .
Karlsruhe , 14 . Oktober 1907 .
Die Beerdigung findet Mittwoch den 16 . Oktober , nach¬

mittags 3 Uhr , von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Schillerstraße 28. 15401

Danksagung .
Für die vielen Beweise aufrichtigster Teilnahme bei dem

Hinscheiden unseres lieben , unvergeßlichen

ßm» Allbelm Hem,
Schirmfabrikant ,

die überaus zahlreichen Kranzspenden sage» auf diesem Wege
allen Verwandten , Freunden und Bekannten aufrichtigen und
herzlichsten Dank. Besonders dem Herrn Pfarrer Schemm für
die trostreichen Worte am Grabe , den Krankenschwestern für
ihre aufopfernde Pflege , den: Karlsruher Licdcrkranz für den
erhebenden Trauergesang , ferner den Abordnungen der verehr !.
Vereine : Karlsruher Ruderklub Salamander , dem Evang -
Arbeiterverein , dem Militärvercin , dem Verein ehemaliger 113cr
für die ehrenvollen Nachrufe und Begleitung zur letzten Ruhe¬
stätte herzlichsten und innigsten Dank .

0 !» trauernden
.

Karlsruhe , den 14 Oktober 1907. 15381

Danksagung .
Tante

Für die uns bei dem Hinscheiden unserer lieben

Frau J . Hildenbrand
ßhirurgs Witwe

erwiesene Teilnahme sprechen wir hiermit uusern herz¬
lichsten Dank aus. 15403

Karsrnhe , den 14 . Oktober 1907 .
Die trauernden Hinterbliebenen .

B rrdifrhe Dresse . Sette 7

Eosort billig «»ege « Platzmangel
billig zu verkaufen :

j Ladentheke, eichen 2,50 m lang ,
i „ 2,70 „ lang ,
1 _ .. 4,50 „ lang ,“. « »Vha, gebr., für Bnreau und
»u dazu paffende Lambreanin . 2 1
15320 Kronenstr . 32 , HthS .

Gesellschaftskleid , einmal gc-
Wen , sehr elegant , zu verkaufe « .«37633 « oeckhstr. 6 , III.

Karlsruhe, Kasserstr. 13b ,ielteate Annoices-Expedltion

Heirat .
Junger Herr , 29 Jahre alt ,

I kath., vcrniägl ., große Statur , m.
! gntgeh. , modern eingrr . Geschäft _
i im Breisgau , sucht mit Fräu - L
! lein , welches Lust zu f. Geschäft
hat , m . cinigcu Tausend Mark
Vermögen bekannt zu werden

! betr . baldiger Heirat . Gefl.
nichtanonyme Off . cventl . mit

| Photographie unt . R . 3427 an
l Haascnstcln * Vogler ,
| A .-G ., Karlsruhe . 15120.3.3

I ?
seit vielen Jahren bestehend, in
größerer Stadt Badens ge-
legen, mit reichlichem Inventar ,
ist persönlicher Verhältnisse wegen
auSnahmSwei » billig zu ver¬
kaufen. Weinlagcr kann mit
übernommen werden. Anzahl¬
ung gering . Offerten unter
K 3457 an Haasenstein
«fc Vogler , A . -G ., Karls¬
ruhe . ^_ 15279 .2 .2

Ein seit vielen Jahren ans dem
Schwarzwald bestens eingeführt .
Nähmaschinen- «nd
Fahrrad -Geschäft

ist mit oder ohne kleineres,
solides Warenlager sofort zu
verkaufen . (Auf Wunsch gegen
bequeme Abzahlung ). Offerten
unter o . 3376 an Haascu -
stein & Vogler , A . - G .,
Karlsruhe ._ 14787.6.4

Tüchtiger
Mechaniker

(Schnitt - u. Werkzeugmacher) ,

NhvnBnchev n .
Rüdevövebev

( auch Heimarbeiter ) finden in
einer Uhrenfabrik des Schwarz¬
waldes hei hohem Lohn dauernde
Beschäftig. Zeugnisabschriften u.
Lohnansprüche unür 4 . 341 «
an Haasenstein & Bögler ,
A.-G ., Karlsruhe . 15035 .6.3

Persönlichkeit,
rede - « . « mgaugSgewaudt ,
von größerem Versicherungsge -
fchäft mit divers. Brauchen sür
Außengeschäfte aldbald ge -
sucht. Sehr vorteilhafte
Bedingungen werden gewähr¬
leistet . Festes Engagement
gegen . Fixum nach kurzer
Probezeit . Gest. Anerbieten unt .
C . 3483 an Haasenstein
«3t Vogler , A . -G . , Karls¬
ruhe . 15400

Hohe Rente.
Kapitalisten , welche sich für

eine sehr günstige , hochsolide ,
langjährig gutrentiercndc An¬
lage interessieren , die von
erstklassigem Bankinstitut
bestens empfohl. wird , zur Zeit

k\mkit Chancen
bietet und von Börsenkrisen
unabhängig ist , erhalten von
hochangesehener Seite Aus¬
schluß unter hl . 7 . 2430 an
Haasensiein fc Vogler ,
A. -B., Karlsruhe . ^ 8.3.2

Heirat !
Privatier ( früh . Fabrik. ',

j 41 Jahre , Witwer , ev„ Badener ,
Besitz , ei« , wunderschöne«
Villenanw . a.Bodcnsee, ehrenh .
Charakt -, gesund, rüstig , ange¬
nehm. Aeußcre , 120 000 Mk .
Vermögen »mit4Kinderni - Alt.
v. 4— ! 4Jahr -, sucht mit ehr¬
bar .. hänsl . erzog ., tücht .
vermög . Fräulein Süddeut¬
sche ) , welche vorzugswcis . Liebe
zu Kindern hat » heiteres
frenudl . Gemüt , friedlieb .
Charakter u . angenehm . Er¬
scheinung bcfiöt, behufs bald .
Ehe in Be bindnng zu iret .
DiSkretionEhrensache . Gest
Offerten mit Photographie und
genauer Beschreibungunt .0 .3SS>
an Kaaseuetelu &Vegler (A.-6 „
Karlernhe , erbeten. 14653.2 .2

Hgjchmbmasdiinc.
= Erstklassiges Fabrikat . =
Lieber 50000 im Gebrauch. — Mässig im Preis.

Alwin Vater (Inh. Ad . Brecht), Zirkel 32.
Schreibmaschinen , Automobile , Motorräder und Fahrräder . 15085.10 .2

Patent-
Anwa/t. Zt

C. Kl eye ; Karlsruhe

schuften,
fordernnge « , Restkanfschillinge
u - dgl. kauft an und beleiht
4 . B . stöckle , Hypothekengeschäft,
13.2 Karlsruhe . 15208

VI . fwlirefer Mark 24000.
500 Mark

sowie viele andere Gewinne kamen
aus der 1. Metzer Ziehung
an meine werte Kundschaft.

Nun empfehle zur 2. Ziehung

werde « auf ein hochrentables
Anwesen 1« Mitte der Stadt
als il . Hypothek von pünkt¬
lichem ZinSzahler sofort ge¬
sucht . Gefl . Offert , unter Rr .
12811 an die Expeditio » der
Bad . Preffe ". *

Iwttrcftt 1. 1(10000 Mk . 20,000
Metzerlose ä2 '/, u . 5 Mark,
zur übermorgigen Ziehung
Darmstädter u . nächste Woche
Ziehung Mannheimer ä l M . ,
11 St . = 10 Mk. , u . alle weiter
genehmigten Sorten . 15365 .2 .2

Carl Götz
Hebelstr . 11/15 , Karlsruhe.

Eine Uhrfeder einsetzen
kostet nur 1 Mk. 23 Pf .
Gin Glas , Zeiger je 25 Pf.

Andere Reparaturen ebenfalls billigst
unter Garantie . 871*

Carl Siede
Uhren -Reparatnr -Anftalt

Kreuzstrasse 17.

Pianos
mmlriei ,

H.MauPBMilili
Jriedricbsplatz 5.

gegen 2 . Hypothek innerhalb 70«/» der
Schätzung zu gutem Zinsfuß auf ein
Geschäftshaus in bester Lage der Alt¬
stadt per 28 . November oder früher
gesucht . Offerten unt Nr . 13838 an
die Expedition der „ Bad . Presse " erb.

II . Hypotheke
mit Mk . 4000 , innerhalb 70 ° /o der
Schätzung , auf gutes Geschäftshaus
von pünktlichem Zinszahler aufzu¬
nehmen gesucht . 2 .2

Gefl . Op . von Selbstgeber u . Nr .
637332 an d. Exp , d. „ Bad . Pr ." erb .

Geld -Darlehen
auf Schuldschein , Police , Möbel ,
Wechsel rc. coulant zu haben . 10.3
A . Haller , Straßburg i . Elf .»
8687a _ Brogliepla tz 10. Rückporto-

Wer leiht besserem Früulom, , in
augcuWrckl . Notlage , sofort 60 M .
Pünkül . Rückzvchl , Gefl . Offert , rmr
von Sdß &ftgiefcet unter E . R . 25
bahnpostlagernd ._ B37667

Wer leiht jung . Dame sof. 40 M
geg . Rückzhl . Off . a . liebst , v . auÄv .
unt . 8 . 8 . 99 bahnpostlag . B37670
Ohne Branche -Kenntnis

kann sich kapitalkräftiger Herr eine
vorz . Existenz gründen durch käuflichen
Erwerb einer seit vielen Jahren bei
den bedeutendsten Engros -Firmen der
Branche gut eiliges . Fabrik im bad.
Schwarzw . , infolge Ablebens des
Juhabers . Anzahl. 15 Mille, Rest
nach Uebereinkunft , da Witwe günst.
Bedingungen stellt. Hauptbetrieb zur
Winterzeit , da billige Heimarbeits -
kräfte , deshalb wäre baldige Ueber»
nahme im Jntcrefle des Käufers . Gut
eingearbeitcte Arbeitskräfte , darunter
mit 20jähr . Dienstzeit . Off . u . 8749a
an die Exp. der „ Bad . Presse "erb. 2.1

köuue« sich noch an meinem

putzsrbeltr « Ifeiirs
beteilige « . B37622
Tb . Hölter , lingj .PntzttbeitSlkhrtNll,

Hirschstraße 7, 3 . Stock.

Wirtschaft geliichtl
Eine gute Wirtschaft cms dem

Laude oder in kleiuam Städtchen ,
möglichst mit Landwirtschaft , zu
kaufen gesucht . 15387

IL . Hornsand ,
_ Karlsruhe i. B . _
Höh. Staatsbeamter , 27 I ., cvgl .»

große Figur , wünscht Bekanntschaft
jg. Dame zwecks Heirat . Offerten
unter Nr . 8836a an die Expedition
der „ Bad . Presse " erbeten ._

Gebild . junger Herr wünscht
zwecks weit. Ausbildg . in d. Gabelsb .
Stenogr . m . geh . Dame i . Korresp . z.
treten . G. Angeb . bel . m a. d . Ex. d.
, B . Pr / u. Nr . 837209 z . richt .

Ein Fräu lein sucht eine
Filiale

zu übernehmen gleich welch. Branche .
Kaution kann gestellt werden .

Offerten unter Rr . 837676 an die
Expedition der „Bad . Presse . 2 .1
" " ' mit Krankenkaffen -

. , . versichcrungsmarkcn
am Samstag abend * er ! oren
gegangen . Gegen Belohnung
abzugeben Karlstraße Rr . » 7 ,
bei Rother ._ 637637

•v>nnii entlaufen !
Schwarzer Dackel mit gelben Ab¬

zeichen und rotem Halsband mit
Nickelbcschlägcn und Glöckchen .

Abzugeben Kriegftr . 165 , I oder
Beiertheim » Restauration Zörrcr ,
2. Stock. 637679

JFabrtltaiiiorffii.
In Reckarsteinach ist ein

massiv erbautes Fabrikanwesen ,
unmittelbar am Bahnhof , welches
sich zu jedem Zwecke eignet ,
preiswert

zu verkaufe« .
Offerten unter V. s » s F .

M. an Rudolf Moste , Mann¬
heim. 8746a.3 .3

n Die Exp , oerPrege cro. ai Gutgehende 3 .2

Mm . Teilhaber. Z Bäckevei

I
6 IIIUUIUIUUi ; upunuiy

II . Abt . , wegzugSh . sof. abzngeb .
Sch . Platz . Boeckhstr . 6 . III . B s“ “

Prima Tafelobst ,
wintcrhart , feinste Reinetten , je nach
Quantum , per Zentner 15—18 Mk.
empfiehlt 8800a .3 .2

J . Niethammer , Wolfach .

4370 »

im
6.2 gebrannt 15258

11 . 2011 . 2 . 00
per Pfund , nach fachgemäßen
Mischungen , in vorzüglichen

Qualitäten bei

Varl Hager , Wies.
Erbprinzenstraße nächst dem

Rondellplatz .
Telphon Nr . 358 .

176 . Proben stehen zu Diensten .

Zur Erweiterung einer G . m . b.
H . wird ein tüchtiger Kaufmann
aus guter Familie gesucht. Einlage
wird sicher gestellt . Jetzige Inhaber
sind Nichtkaufleute . Offerten unter
Nr . 637326 an die Spedition der
„Bad . Presse "

.

mft Svezereiladen , 2 stöck. Wohnhaus
und doppeltem Kunftofen , ist Familien -
Vcrhältiliffe halber , iu verkehrsreicher
Fabriksladt Mittelbadens , billig zu
verkaufen . Zu erfrag , unt . 15292
in der Exvedit . der „ Bad . Preffe "

würde sich an einem nachweislich,
hochremabeln , vollständig risikofreien
Unteruehwen mit 3 — 5 Mille Mark
still beteiligen . 2 2

Gefl . Adressen erbet, u. Nr . 15296
an die Exp, der „ Bad . Presse " .

. Gewinn
per Fahr verdienen kann jeder durch
schriftl . HauAbeschäftigung durch so¬
fortige Uebernahme reeller Bankver -
tvetung für Darlehen rc . Nur solche
Personen , welche für fcte nötige Ein¬
richtung etwas Bargeld besitz., woll.
Offert , m . Rückporto . LebenSkrufbe -
schvoiibung u . Kapitastingcche «ins . an
O A . postlag . St . Ludwig ( Elsaß . )

mit Wirtschaft in der Nähe deS
Bahnhofes u . der Post einer Amts¬
und Garnisonsstadt Mittelbadens ist
unter günstigen Bedingungen

zu verkaufen .
Nähere Auskunft unter Nr . 15291

durch die Expedition der „Badischen
Presse^ _

3 .2

Erfindung
sofort verkäuflich
Mindest - Verdienst pro Jahr ca.
Mk. 3000 .—. Gute Existenz . Er -
fordcrl - Kapital Mk. 150 bis 200 .—.

Offerten unter Nr . 837698 an die
Expedition der „ Bad . Presse " .

Xauitalist 1 Restkanfsohillmg:
V | *WJUVVVVVV ^ V ■ 6- 8000 Mk. mit kleinem Nach!

Kind
wird geg. einmalige geringe Vergüt ,
an Kindcsstatt angenommen .

Zu erfrag , in der Exped . d . „ Bad .
Preffe " unter Nr . 0 37682 .

| mit eigenem, größerem Fa -
brikanwcscn wünschtgeeignete !
Vorschläge zur Fabrikatio «
gewinnbringend . Artikel .
Offerten unser G . 338 F .
M . an Rudolf Moste ,
Mannheim . 8743».3.3 >

6—8000 Mk. mit kleinem Nachlaß
und guter Bürgschaft zu verkaufen .
Offerten unter Nr . 12856 an die
Exped. der „Bad . Preffe " erb . *

Zu verkaufen :
4 Herd mit Geschirrwärmcrst 35 Mk.,
1 Fahrrad ä 35 Mk. , 15404 .2.1
1 eichene Schulbank a 15 Mk.

Näheres Ritterstraße II , III.

n lt in Presse ' unter ucr. " vivsL ,
Oefen za verkaufen. Dauerbrenner .

2 Gasöfen , sowie 2 bis 3 eiserne
Oefen , gebraucht , in gutem Zustand ,
sind billig abzugeben . 637629
Rudolf Meetz , Baugejchäst,

Sophienstratze 37.

Je 40 Ltr . gute Morgen - und
Abendmilch von ein . pünktl . Zahler
auf 1 . November gesucht.

Gff . Offert , unt . Nr . 637647 an
h« Expedstiou der «ÄaH.

Ein Junker & Ruh - Ofen , ein
Kachelofen mit Pat . Rietzner
Regül -tor- M iffatz , gut erhalten , zu
verkaufen , auch für Laden geeignet .
^ 94 Wilhetmstratze 57 .

2 flferde,
Apfelschimmel , egales
Paar , fehlerfrei , 7 und
8 Jahre alt , ein- u . zwci-
spännig eingefahrcn , zu
jedem Gebrauch geeignet ,

elegantes Gespann , sind preiswert
abzugeben. 8713a .2.2
llax Huber , Besitzer ,

Bad UatoaM .



es m

Sette 8 _

HMAHMiilliirse Karlsrühe
Wiurersemester 1SV7/V8.

1 . NechtswI s s c n s ch a f t . Hanixlsrcchr .Dozent : Herr Lanbgrrichtspräsibent Dr . Dorn,er , Karlsruhe .Jeden Montag . Beginn 21 . Oktober .8 . Volkswirtschaftslehre . A . Geld - , Bank - und Börsen -wesen . Dozent : Herr Professor Dr . von Zwicdineck -
Südenhorst von der Technischen Hochschule Karlsruhe .Jeden Dienstag . Beginn 22 . Oktober .L . Sozialpolitik . (Halbseinesterkurs . ) Der Kaufmann und diesoziale Frage . Dozent : Herr Professor 98 . 28 it tief ) von derUniversität Strafiburg .

Jeden Freitag . Beginn 25 . Oktober .8 . Spezialgebiete der Warenherstellung . Her¬stellung der Textilware .
Dozent : Herr Privatdozent Dr . Skita von der TechnischenHochschule Karlsruhe .
Jeden Mittwoch . Beginn 23 . Oktober .>t . Handelsgeographi «. Wirtschafts - und Verkehrsgeogra¬phie der Länder Europas , vor allem des Deutschen Reichs .Dozent : Herr Professor A. Holzmann von der Oberreal¬schule Karlsruhe .
Jeden Donnerstag . Beginn 24 . Oktober .Notiz : Im Januar beginnt eventuell ein weiterer Halbsemester -bttS . Näheres wird noch bekannt gegeben .Die Vorlesungen finden in der Technischen Hochschule statt und be¬ginn pünktlich 8(4 Uhr abends .

Die Besuchsgebühren betragen für das Wintersemester
Für Angestellte Für Prinzipale , Direk¬

toren , Prokuristen , sowie
für Nichtkaufleute .M 12 .— M 20 .—

M 4 .— M 6 .—
„ - - - - — M 2 .— JH 3 .—Für Angestellte , die Mitglieder des Kaufmännischen Vereins Karls¬ruhe find , betragen die Besuchsgebühren M 8 .— bezw . M 3 .— .Anmeldungen gegen Vorausbezahlung der Besuchsgebühr werden1 -— 15 . Oktober in folgenden Buchhandlungen entgegengenommcn :A . Bielefelds Hofbuchhandlung ,Wilh . Jahraus ,

E. jkundt,
I . LinSs Buchhandlung .

Karlsruhe , September 1907 . 14598
Das Kuratorium.

Krrdrsrhe Vrefse . Abendblatt . ivdmtag den 14 . Okt . 1907 . Nr . 477

1 . Für sämtliche Kurse
2 . Für einen Semesterkurs
2 . Für den Halbseinesterkurs

vom

3.3

Bekanntmachung .
Die stützt. Gparkafie PhiliptzSbnrg i. Baden unter Gemeinde-dürgschaft , daher mündelsicher, verzinst alle Spareinlagen mit Wirk¬ung vom 1. Januar 1908 an zn vier Prozent.Die Kasse ist jeden Tag mit « » » nähme Donnerstag » undFeiertag», vormittags von 8 bis 12 Uhr und nachmittags von 2 bis 6Uhr geöffnet.
An Sonntage « haben « « » wLrtige vormittags von 11—12 Uhr» nd nachmittags von 1—4 Uhr Zutritt - 8103a .l6 .6Der Ütetrnraltttitg«rat .

t Zahn -Atelier H. Britsch \
i

l♦
« -

befindet sich

Amalienstrasse 17, 2 Treppen
Restaurant „Reichskanzler“. 11564 *

€ * versäume Niemand
in den 13207 .12.7

mW.Kronenwett
einen Versuch zu machen.Nur durch vorteilhafte lbinkLust bin ich trotz aller Preiserhöhungder Rohmaterialien , sowie der Arbeitslöhne usw. in der Lage , wirklichbillig n«v gut arbeiten zu können .

Ich mache keine MordSreklame , weil bei mir jeder genähte Stiefegenäht nnd jeder holzgenagelte wieder holzgenagelt wird ; auch bekommt jederStiefel bei mir seine richtige Form wieder . Ich beschäftige nur erstklassigeArbeiter und liefere nur gute Arbeit - Keine Konkurrenz kann bester liefern -Massarbeit in feinster Ausführung .Einem recht zahlreichen Besuche entgegensehend, zeichnet
hochachtungsvoll

Karlsruh « t Körnerstraße 19 (bitte auf Nr. 19 genau zu achten )und Lefstugstraße 2V (früher Huber ) .Durlach i an der Schlohstraße , bei der Hauptstraße.

!!Urteilen !!
Sie selbst nach einem Versuch .

Malzkaffee d»
Elsass-Lothr. Malzkaffeefabrik

Schiltigheim -Strassburg
probiert haben, llsiunsn Sie keines anderen mehr !
i | Er ist jedem anderen Fabrikat min-

1 |
■ ! destens ebenbürtig u . dabei billiger ! ,

In Pakelfn von 1 Pfui ii alle*ktniru K»i«,i »l» »r»»g»»eh»kle» erhältlich.

8377a

Biutg Eingerabnite Bilder ß«i%
Pom eiafsdiUi . Me paar » nuRM- U.5 3 9 i9 «rebMt « sug 4t «tOjl | i * . ftnnftb «ul>lm >aGalariastaagO » >« » ‘

. 40 Meter la »g . vdov 4i Psennt * anzMnllnsrsßr . L . J ägel , itr 5Urs}^ r«k (Lürhliz)

Wegen Todesfall bleibt mein Geschält Dienstag nachmittag
von 1 bis 5 Uhr geschlossen .

Inh . A . SehHhmaener .

Karlsruhe
Kaiserstr . 149

dd . Stängle
= Damenschneider =
Atelier für englische und
französische Schneiderei,
wohnt jetzt Zirkel 32 ,

Ecke Ritterstrasse .
12144 .52,12

Anfgcpatzt !
Wer abgelegte Kleider hat B *» ’*
Und möcht' sie gern verkaufen,Der schreib ' mir eine Reichspostkart
Ich komme schnell gelaufen ,
Bezahle einen hohen Preis 1, ‘*
Damit jeder kann besteh '«,Und wer die Adreß nicht weiß,Der kann sie unten seh 'n.
K - Maier , Markgrafeustr . 20 .

iKerrenüi
d die auf eine vollk . tavello » d
M gew. u . geb. Stärkwäsche M

sehen, wollen einen Versuch ^
in der 13780 * M

11S
2 von Geschw . Bohm 5

•W mach-n. J
Hauptgeschäft : “

# Hirschstr . 34 >. D
Annahme : Kreuzstr . 19 . g

HillSIHIf
Ntl Celli zu finörn
durch Anfsnche« vonalte« Briefmarken, wie
solche noch viel auf alten Akten, Brief¬
schaften u . kfm. Papieren vorhanden
Ankanf ganzer Sammlungen.

Anfragen .Rückporto beifügen .
Carl Meyle , Pforzheim.

amen-
Kostüme
Kleider-
Blasen-

13933 .5 .5

Stoffe
prachtvolleNeuheiten
sehr preiswert bei

J. Schneyer
Werderplatz
Ecke Marienstrasse.

Wen
liefert in allen Sorten prompt und

billigst 13360 .26 . 16

hl. Ludwig Herzberger ,
Holz - u . Kohlenhandlung

28 Zähringerftratze 28
Teleoh . Su5 5 (0 8 . FinkaUlein .

Echdn . Kinderwagen bl öu :;ummj .
ist bltiiv, ä *i .vvju »tun ! , .
ffioiirOoo fticgf 10 , ; V Ba7fi:>2

m . eltttr Berned.
Da 8 Quetschen

»ec txifrr
tetusB USiali

CrÄ »’lb ftibc .

MÜNCHEN . 8467a .3.2

Gemälde Auktion
der bekannten , bedeutenden Sammlung

des

Herrn Dr. Martin Soehle f Hamburg
durch

E . A . Fleischmann ’s Hofkunsthandlung
Dienstag den 29 . n. Mittwoch den 80 . Oktob Vorm. 10 h-
im Pichard Wagner-Saale des Hotels Bayerischer Hof.

Die Sammlung enthält u . A . Werke von : A. & 0 . Achenbach, A . Böcklin , Rasa Bonheur,A . Calame, W . Camphausen, J . Constabl«, J . B . C. Csrot, Ch. F. Daubigny , Decamps, F. v . Defregger,N. Diaz, Wilh. v. Diez, lul . Dubre , E . » . Gebhardt, Ed . Grützner, E. Isabey, Jos . Israels , F . A . v .Kaulbach , L. Knaus, W. Leibt , F. ». Lenbach, M . Liebermann, A . Lier, A . Mauve , J . Maris, A. Melbye,A v. Menzel , M . v. Munkacsy , L. Munthe , Ed . Schleich, A. Schreyer, G. Segantini, C. Spitzweg ,f ! v. Stuck, H . Thoma, F. v. Uhde, B . Vautisr, Fr. Voltz, A. v. Werner, E . Züninermann. Fernereine Anzahl Gemälde alter Meiater wie Bakhuysen, Brosamer, Donner, Hobbema ,Ruysdael, Snayers , Teniers etc . ete.
Besichtigung »!*« « : Donnerstag den 24. , Freitag 25 , Samstag 26., Sonntag 27. Ok¬tober , von 18 h- bis 6 h- Montag den 28 . Oktober nur von 10—l h - Mittag .

Illustrierter Katalog mit 144 Lichtdruckabbildungen Mk. 20.00
Niehlillustrierter Katalog gratis.

München ,
Maximilianstr . 1

£ . A . Fleisclunami ’s
Hof -Kunsthandlung .

fllarke Bally
Damen -Stiefel

Elegante Neuheiten . *

Alleinverkauf für Karlsruhe i

Loew-Hoelzle
Kaiserstrasse 187
Telephon 1785. 15174

Schubert & Sorge
liampenfabrifc

Leipzig - Reudnitz
gegründet 1880

liefern zu billigsten Preisen direkt an jedermannneueste, bestkonstruierte 8648al6 .3

für Petroleum, Spiritus - GlühlichtPetroleum-Glühlichtfür Wehnräume, Anstalten . Fabriken re .Musterbuch für 1807/08 ««berechnet u. frei.

teppiche a Mk . 1.65 z« verkaufen . 14224 .10.5
Jul . Weinheimei », Kaiferstraße 81/83Versand gegen Nachnahme .

unsere Marke „ Pfeilring
“

allem 5727a
garantiert die Echtheit unseres

Lanolin-Cream
und unserer mit dem )Lanolin -Seife .

1
» N *dbmbmai >i£eu weise min eorück u

fereiiigte Ckemiseke WerkeAktieDgesellsckaft
fbtaäuft » 1 IftArtiejfrealeUu» Charlottenburg , Salzufer

Gute Violine L
TU© * 4« -t irfäe * Ü7t R37&61
« d« „ löah

IUiUi {( DiitiUnauUi Dt". K3766W «» pu liwtditiov
hti vrrffe * attxtxm.

Nur 1 Mark ! ®
das Los der beliebten ™

SMg. M IMerie
} Ziehusg sicher 16. November
| Günstige G«winnanssichten
e Gesamtbetrag i . W .

39000 Mk.
1. Hauptgewinn

10000 Mk.
S. Hauptgewinn

2500 Ik .
13 Gewinne zusammen

10800 Mk.
1 185Ge winne zusammen

15700 Mk.
Oie 31 Pferde- Gew. m . 75% u.
1130 Ie!rt. Gew. ■■90°/o mnllltr .
M i 11 Lose 10 *k.

. I Porto u . Liste25 ^versendet des General-Debit
T Qtnpmop8trassbur 9 ' E-J . üimillul Langestr. 107 .■ In KarlsraSc: Carl oütz.

H?87ä.20*2

ca

50

i
Enthaarungs -

^ Pomade l» r « nh » hilftW Infort an » jchmcezlosnn »
gisIrret mii ‘Xanicu l * r .
Snhn rvtoxi Rrtfitt,' UtÜriiverg .
iyitr - ii , m «i «r . 9 <rf 44 » oSorst» ata , W3S. U 4 -

‘ 4t
l: I
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